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Aus Stadt und Fand .
Maunheim , 11. Mai 1886 .

* Ausſtellung von Lehrlingsarbeiten .
Am Sonntag Vormittag um 11 Uhr wurde
im Thurmſaale des Kaufhauſes die vom Ge⸗
werbhe ' und Induſtrieverein veranſtaltete dies⸗

ihrege
Ausſtellung von Lehrlingsarbeiten er⸗

ffnet . Herr Bouquet hielt an die zahlreich
Anweſenden , worunter Vertreter der Staats⸗
und ſtädtiſchen Behörden , eine entſprechende
Anſprache , worin er betonte , daß dieſe ate
Ausſtellung wohl nicht ſo zahlreich beſchickt
ſei, wie die drei vorhergegangenen , da es bei

ſpielsweiſe voriges Jahr 39 und heute nur
27 Ausſteller ſind , die ſich auf 19 Gewerbe

vertheilen, doch ſeien die ausgeſtellten Arbeiten
verhältnißmäßig ſehr gut und ſei den Aus⸗

ſtellern noch Gelegenheit geboten , ihre Erzeug⸗
niſſe bei der Landesausſtellung in Karlsruhe
guszuſtellen. Es haben ausgeſtellt : Auguſt

Müller, Kürſchnerlehrling bei Guido Pfeifer ,
im zweiten Lehrjahr ; Georg Metz , Hafner
bei Ph. Metz, zweites Lehrjahr ; Martin Ca⸗

rolus , Seiler bei Joh . Carolus , erſtes Lehr⸗
jahr ; Hugo Gärtner , Schneider bei Jakob
Berto , zweites Lehrjahr ; Ferdinand Brehms ,
Schneider bei Chriſtian Brehms , erſtes Lehr⸗
jahr ; Karl Brückner und Albert Augter , beide

Ofenſetzer bei Wotzka , im zweiten Lehrjahr ;
Joſeph Schütz , Tapezier bei Scharpinet , drit⸗

tes Lehrjahr ; Ph . Faber , Kühler bei Jakob
Gippert , zweites Lehrjahr ; Friedrich Leh⸗

mann , Glaſer bei Jakob Lehmann , zweites
Lehrjahr ; Fr. Waßmer und Karl Bergbold ,
beide Formſtecher bei Sachs und v. Fiſcher ,

im erſten Lehrjahr ; Peter Gerlach , Zeichner
bei H. Engelhard , zweites Lehrjahr ; Karl

Klein , Etuiarbeiter bei W. Grüner , zweites
Lehrjahr ; Ludwig Kohler , Uhrmacher bei Aug .

Wunder , zweites Lehrjahr ; Auguſt Kaiſer ,

Mechaniker bei C. Schammeringer , erſtes

Lehrjahr ; Adam Galle , Schmied bei Jakob

Linnebach , 1½ Lehrjahr ; Philipy Zahn ,

Schloſſer bei Heinr . Axt, drittes Lehrjahr ,
Friedrich Axt , bei demſelben , erſtes Lehrjahr ,
Ph. Mühlbauer , bei demſelben , zweites Lehr⸗
jahr ; Franz Buchbinder bei Jean

Roſt, 10 Lehrjahr : Wendelin Schwind ,

erſtes Lehrjahr Wilh . Schmidt , drittes Lehr⸗
jahr , beide Sattler bei Kühne und Aulbach ;

Carl Bärenklau , Sattler bei W. Bärenklau ,
drittes Lehrjahr ; Bernhard Fiſcher , Spengler
bei J . W. Böhm , zweites Lehrjahr ; Fr . Gg .

Schmidt , Tüncher bei Fr . Schmidt , erſtes
Lehrjahr und Georg Sahner , Zeichner bei
C. Buß , zweites Lehrfahr . Im großen Gan⸗

en können die ausgeſtellten Arbeiten mit dem

Maßſtab der Lehrlingsarbeiten gemeſſen , wohl
befriedigen . Die Ausſtellung iſt täglich von
10 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags
geöffnet , und iſt deren Beſuch allen Intereſ⸗
ſenten , beſonders aber Handwerkern und Hand⸗
werks⸗Lehrlingen beſtens zu empfehlen .

* Häuſeranſtrich . Man dürfte ſelten
eine Stadt finden , die in Bezug auf hübſchen
freundlichen Anſtrich der Häuſer ſich mit

Mannheim meſſen könnte . Es iſt ein wahrer

Wettkampf unter den Hausbeſitzern , die äußere

Facade der Häuſer rein und freundlich zu
erhalten , und hat ſich aus dieſem Drang ja
auch ein beſonderer Beruf , der der Häuſer⸗
abwaſcher herausgebildet , und wo etwa ein

Hausbeſitzer aus irgend einem Grunde ſaum⸗

ſelig ſein ſollte , da iſt unſere Polizeibehörde
bei der Hand , die Säumigen an ihre Pflicht

zu erinnern . Es fällt nun um ſo mehr auf,
wenn man hie und da ein Haus findet , an

dem die verbeſſernde Hand abſolut nicht an⸗

gelegt wird , wenn man ſolche Häuſer ge⸗
wiſſermaßen verfallen läßt . In erſter Reihe
iſt es das Kaufhaus ,ſo weit es nicht Privat⸗
eigenthum iſt , das in ſeinem äußeren Kleid

ſo manches zu wünſchen übrig läßt : von

dem Zuſtand im großen Hof deſſelben wollen

wir ganz abſehen . Es dürfte aber an der
Zeit ſein , daß das Kaufhaus einer gründ⸗
lichen Reparatur unterzogen wird . Auch ein

Privathaus in B 4 mit der Front gegen

heim und Umgebung .
Unpolitiſches und unparteiiſches Anzeigeblatt .

— —
und präſentirt ſich in einem keineswegs pro⸗
peren Kleid , während die Nachbarhäuſer alle
einen neuen ſchönen Oelfarbenanſtrich haben .
Wir hoffen , daß auch dieſem Uebelſtande

baldigſt abgeholſen wird , damit auch die
Häuſer jener Straße wieder ein einheitliches
Ausſehen erhalten .

Kunſt . Eine der inteyeſſanteſten Sehens⸗

würdigkeiten unſerer Meſſe bildet unſtreitig
das vollſtändig bis in das kleinſte Detail

ausgearbeitete Modell des Hamburg⸗Ameri⸗
kaniſchen Seeſchiffes „Friſia “ . Wir hatten
geſtern Nachmittag Gelegenheit mit einem
Sachverſtändigen über dieſe kunſtvolle Arbeit

zu reden ; derſelbe behauptet , daß bis jetzt
kein zweites ſolches Werk exiſtire . Wer noch
nie Gelegenheit hatte , ein größeres Auswan⸗
derungsſchiff zu ſehen , findet in dem beſpro⸗
chenen Modell vollſtändig Erſatz für ein ſol⸗
ches , da auch ſämmtliche Theile , welche zu
einem kriegstüchtigen Seeſchiffe gehören , an
dieſer Kunſtarbeit angebracht ſind . Wir ma⸗
chen das hieſige kunſtliebende Publikum noch⸗
mals auf dieſes Werk aufmerkſam , da der

nach Stuttgart überſiedeln wird .

* Eine Völkerwanderung , wie ſie ähnlich
nur am Allerheiligentag zu ſehen iſt , konnte
man geſtern Mittag auf dem Friedhofweg be⸗
merken . Tauſende von Neugierigen , die das
unglückliche Liebespaar noch einmal ſehen woll⸗
ten und dafür als Zugabe noch einen weiteren
Unglücklichen ſehen konnten , fanden ſich auf
dem Friedhof ein . Beim Portal war ein
Wagenpark von einigen Dutzend Kinderwagen
jeglichen Genres gufgefahren . Leider wurden
die Beſucher durch einen heftigen Sturmwind ,
vermiſcht mit etwas Regen , in unliebſamer

Weiſe in ihren Betrachtungen und Reflektionen
geſtört .

* Generalverſammlung . Die Badiſche
Geſellſchaft zur Ueberwachung von Dampf⸗
keſſeln ladet auf Donnerstaa den 20. Mai

zu ihrer diesjährigen ordentlichen General⸗

verſammlung , die im Ballhauſe ſtattfindet ,
ein .

Bezüglich des bereits von uns ge⸗
meldeten Doppelſelbſtmordes erfahren
wir des Weiteren , daß die beiden jungen
Leute Briefe an ihre Angehörigen hinterlaſ⸗
ſen haben , in welchen ſie dieſelben um Ver⸗

zeihung baten . In dem Briefe des 7 Mäd⸗

chens iſt unter anderem angeführt , daß ſie

freiwillig den Tod geſucht haben und Nie⸗

manden eine Schuld beimeſſen ; auch haben
Beide den Wunch ausgeſprochen , nebeneinan⸗
der beerdigt zu werden . Der Schmerz und

Jammer der beklagenswerthen Eltern iſt ſehr
groß , und das Bedauern und die Theilnahme
eine allgemeine .

Exvyloſton . Geſtern Nachmittag ſahen
einige Bewohner der Häuſer beim Meßplatze
Rauch aufſteigen . Sofort wurde die Schutz⸗
mannſchaft in Kenntniß geſetzt , wobei ſich her⸗
ausſtellte , daß ein Schießbudenbeſitzer Knall⸗
blättchen bereiten wollte , bei welcher Arhbeit

ihm ſein chemiſches Gemenge zerplatzte ; der

Mann verbrannte ſich nicht unerheblich im

Geſichte .
* Firmenſchild . Bezüglich unſerer Notiz

betr . das neue Firmenſchild am Kafe Beauval
wird uns von fachmänniſcher Seite mitge⸗
theilt , daß die „ Schwäne “ nicht aus Zink ge⸗
prägt , ſondern aus Meſſingblech aus freier

Hand getrieben ſind . Verfertiger iſt , wie

guch an dem Schild durch Inſchrift erſichtlich,
Herr Adam Langbe in , Schloſſereie , Gas⸗
und Waſſerleitungsgeſchäft P 3, 3 hier , der

auch den Entwurf dazu gemacht hat .

* Unvorſichtigkeit Eine junge Dame
die die ſchon oft gerügte , üble Gewohnheit

hat , beim Arbeiten Näh⸗ und Stecknadeln in

den Mund zu nehmen , wäre geſtern beinahe
das Opfer ihrer Unvorfichtigkeit geworden .
Eine Nadel rutſchte ihr in den Hals und nur

dem Umſtand , daß Hülfe ſchnell bei der Hand
war , iſt es zuzuſchreiben , daß die Folgen keine

ſchlimmen waren .

Beſitzer desſelben , Herr Neue , nächſter Tage

zoſſen hat ſich geſtern Miftag auf
dem Friedhof am Grabe ſeiner verſtorbenen
Frau der etwa 50jährige Küfer Conrad
Thomas von hier . Das Motiv iſt unbe⸗

kannt . Thomas hinterläßt zwei erwachſene
Kinder und war in letzter Zeit bei einem
Möbeltransporteur beſchäftigt .

Waldhof , 10. Mai . Geſtern Abend

½ Uhr wurden die beiden Selbſtmörder
mit 2 von Mannheim kommenden Leichen⸗
wagen auf Sandhofer Gemarkung abgeholt
und auf den Friedhof nach Mannheim ver⸗
bracht . Beider Väter und ein Bruder der

Unglücklichen waren zugegen . Der Vater des

Erſchoſſenen ſoll laut und weinend ausge⸗
rufen haben : „ Adolph , was haſt Du
uns gethan ! “

* Neikarau , 11. Mai . In der Nacht vom
Sonntag auf Montag wurden auf der Land⸗

ſtraße zwiſchen hier und dem Relaishaus an 27

jungen Bäumchen von ruchloſer Hand die
Kronen abgebrochen . Möge es der Polizei
gelingen , ſolche rohe Menſchen zu ermitteln ,
damit ihnen der gerechte Lohn für ihre Roh⸗
heiten werde .

Neckarau , 11. Mai . In unferem Orte

wurde dieſer Tage ein photographiſches Atelier
aufgeſchlagen ; die Beſitzer desſelben ſind die

Herren Dittel u Kohl ; wir wünſchen dem

jungen Unternehmen allen Erfolg .
[ Ladenburg , 9. Mai . Vom herrlichſten

Wekter begünſtigt verlief heute das vom hie⸗
ſigen Turnverein veranſtaltete , mit einem

Preisturnen verbundene Anturnen , welches
eine Menge Schauluſtiger von Nah und Fern
anzog . Beſonders waren es die wackeren

Turner , die der Einladung des Vereins Folge

leiſteten . Die Zahl der fremden Turner
wird auf 500 geſchätzt . Um 11 Uhr morgens
hatte die Feſtlichkeit mit einem Frühſchoppen⸗
concert ihren Anfang genommen und verlief
in programmgemäßer Weiſe . Der Feſtzug
nahm um halb 3 Uhr Aufſtellung beim

Kriegerdenkmal und bewegte ſich durch die

reich beflaggte und dekorirte Stadt dem Feſt⸗
platze zu. Die luſtige Turnerſchaar ließ es
ſich angelegen ſein , die in überaus großer
Menge zugeworfenen Sträußchen , für welche
die Turuſchweſtern beſtens geſorgt hatten ,

zu erhaſchen . Mancher Händedruck und nicht
endenwollendes „ Gut Heil “ lohnte die Gehe⸗
rinnen . Daß des alten Jahns Ziele ſich
immer mehr Bahn brechen , zeigte uns das

heute Mittag ſtattgehabte Preisturnen , welches
von 4 Uhr bis Abends 7 Uhr währte und
in Reck⸗, Barren⸗ , Pferd , Weit⸗ und Hoch⸗
ſprung⸗Uebungen und Gewichtſtemmen beſtand .
Die Konkurrenz war ſehr groß und wurden
vom Preisgericht von eg 70 Wettturnenden

Diplome und Eichenlaubkränze zu⸗
erkannt :

a, Turner : mit Punkten
391. C. Bonfick , Maunheim

2. Franz Steinel , Mannheim 36¼
3. Wilhelm Degen , Ludwigshafen 34½
4. Michael Eder , Neuenheim 33½
4. Carl Schmitt , Ladenburg 33½
4. Joſeph Wolf , Hemshof 33½
5. H. Eichenherr , Mannheim 33 /
6. Friedr . Gleber , Ludwigshafen 32
6. Joſef Scharnberger , Ladenburg 32
7. Heinrich Juſt , Ludwigshafen 31
7. J . Stubenrauch , Mannheim , 317
8. A. Kögel , Mundenheim 30½
9. J . Feuerbach , Heidelberg 30¼
9. Franz Scheuerer , Mannheim 30¼

10. Heinrich Höhl, Mannheim 3⁰
b. Zöglinge :

1. Leo Schultheis , Ladenburg 33 %¾
2. Fritz Runkel , do . 29¼
3. Georg Schork , do . 29

Die Preisvertheilung erfolgte um 10 Uhr
Abends im „ Gaſthaus zur Roſe “ , woſelbſt
der Feſtball ſtattfand . er Saal war fienErdrücken angefüllt , und erſt um 11½ Uhr
mit den letzten Zügen kehrten die wackeren
Turner in ihre Heimath zurück mit dem Be⸗

wußtſein , einen herrlichen Feſttag verlebt zu
haben . Dem Ladenburger Turnverein , ſowie

— ea

Lokal⸗Inſerate 10 Pfg . p. Beile.
Ausm . Inſerate 20 Pfg . P. Zeile .

Einzel⸗Nummern 2 Pfg .

der ganzen Einwohnerſchaft gebührk vo

Anerkennung . Wie immer , ſo hat ſich auch
diesmal wieder der Gemeinſiun bewährk⸗
wenn es gilt, dem Städtchen durch eine Feſt⸗

lichkeit Ebre zu machen .
Heidelberg , 10. Mai . Wie ich ang

uverläſſiger Quelle erfahre , ſind an faſt
fümmtliche deutſche Fürſtlichteiten und auch
an viele ausländiſche Einladungen zum Unt⸗
verſitätsjubiläum ergangen . Der Kaiſer
und der Kronprinz pollen beide ihre Ge⸗

genwart in Ausſicht geſtellt haben , hingegen
hat 0 Bismarck , wie man vernimmt ,

abgeſagt . — Geſtern Vormittag um 11 Uhr

hielten die Vertreter der Zweigvereine des

Odenwaldelubs in der Reſtauration des

Schloßgartens ihre Jahresverſammlung ab .

Nachdem der Bericht über die Thätigkeit des

Vereins im verfloſſenen Jahr verleſen war ,
wurde als Ort für die nächſte Jahresver⸗
ſammlung Groß⸗Umſtadt beſtimm . Sodann

wurden die im Verlaufe des Sommers zu

unternehmenden Ausflüge feſtgeſetzt , und man⸗
cherlei Angelegenheiten des Vereins , als Er⸗
richtung von Ausſichtsthürmen , Wegpeiſern
ꝛc. beſprochen . Die Verſammlung wurde mit

einem Feſteſſen geſchloſſen .
Freiburg , 9. Mai . Obgleich über 4000

Sänger ſich an Pfingſten dahier einfinden
werden , iſt doch die Unterbringung der Gäſte
theils in Maſſenquartieren , theils in Einzelwoh⸗
nungen jetzt ſchon ſo ziemlich geſichert , da die

Einwohnerſchaft in ſtets gewohnater Weiſe zum
Gelingen des Feſtes beizutragen ſich beeifert .
Der Bau der großen Halle auf dem Karls⸗

platze rückt raſch vorwärts .
* Ludwigshafen , 10. Mai . Mehr als

700 Firmlingen von hier und Frieſenheim

— geſtern der Biſchof von Speier das
akrament geſpendet . Mit der Firmung ſelbbl

verband der hohe Geiſtliche zugleich ei⸗

Inſpektion der hieſigen Pfarrei . Um 6 Uhr
Abends reiſte der Biſchof wieder nach Speier

zurück. 5
˙ ] Frankenthal , 11 Mai Eine unan⸗

1 01 Ueberraſchung bereitete dieſer Tage
er 19 Jahre alte Fritz Mack von hier ſeiner

Mutter , einer betagten Obſthändlerin . Als

dieſe nämlich von einem Geſchäftsgange zu⸗
rückkehrte , fand ſie Der Sohn an der Zim⸗

merthüre erhängt . er Selbſtmörder war

übrigens ein arbeitsſcheuer , ſchlecht beleumun⸗
deter Burſche , dem Niemand eine Thräne

nachweinen wird .
B. Laudau , 9. Mai , Abends ½8 Uhr.

Während ich dies ſchreibe , iſt man noch mit
Löſchen beſchäftigt . Es brannten nämlich die

Buden , welche auf dem heutigen Maimarkt
in ſehr großer Anzahl aufgeſtellt ſind . Das

Feuer begann in einer Zuckerbäckerbude , indem

beim Anzünden einer offenen Petroleumlampe
das Zelttuch Feuer fing . Nach anderer Aus⸗

ſage ſoll das Feuer durch eine weggeworfene
Cigarre entſtanden ſein . Nur durch ſchnelles
Zuſammenreißen der nevenſtehenden Buden

Und in Folge vollſtändiger Windſtille konnte
das Feuer ſo ſchnell bewältigt werden , daß

jetzt jede weitere Gefahr beſeitigt iſt .

Verſchiedenes .
— Bern Aus allen Theilen der Schweiz

treffen Hiobspoſten über den großen Schaden

hier ein , welchen der ſeit einigen Tagen herr⸗

ſchende eiskalte Wind den Reben und den

Nußbäumen Waaefügt
hat . Im Canton Aar⸗

au ſollen in der Nacht vom Montag auf

ienſtag die vor
517

Neben des Wet⸗

tinger Berges und der Goldenen Wand voll⸗

erfroren ſein .
mmer loyal . Einſt ſagte ein Oberſt

zu einem ſubalternen Offizier ſeines Regimen⸗
kes : „ Man berichtet mir , daß Sie ſtark trinken “
— „Ja wohl , mein Herr Oberſt , aber immer

auf die Geſundheit Seiner Majeſtät .
—

1315
fatal . Hauſirer : „

fällig ? Notizbuch , Aſchenbecher

10 ( an Scherz ) : „ Das machen wir
elbſt !

Hauſirer : „ So , das thut mir leid ! Das

iſt Zuchthausarbeit ! “

„ Geben wir ſelbſtverſtändlich nicht , lacht
Feß macht eine Ausnahme von der Regel

— . . . . . . — — 5 PPCCbbbbbbbbbbb

1 Arhei „ Bei alledem bin ich beſſer gefahren , als „ Ich wüßte nicht, Papa ! Meine Leitun

Grunder Und Arbeiter . Du . Haſt Du nicht die ſchöne Summe , iſt eine vorzügliche 15 der Direktor .

Roman aus der Zeit des großen Krachs

von Carl Zaſtrow .

Nachdruck verboten .

Cortſetzung . )

„Theilweiſe kann ich Dich von dieſer
Schuld nicht freiſprechen , Papa ! Haſt Du

nicht den größten Theil unſerer Kapitalien
in Rumäniern , Türken und Spielpapieren
angelegt ? Der Kuckuck plagte Dich , daß

Du es thun mußteſt .

Hm . ich denke, dafür habe ich ein

Bankgeſchäft .
„ Solide Bankhäuſer ſpekuliren mit Vor⸗

ſicht . Du pflegeſt Dich ſtets Napoleon

den Erſten an der Börſe zu nennen . Nun

haſt Du ' s . Die Napoleoniden ſpielten immer

57

welche Du bei der Gründung verdienteſt ,

zum größten Theil zu Luxusartikeln ange⸗

legt ?“
„ Nehmen wir an , es wäre ſo, Papa .

So haben doch meinezLuxusartikel ſo ziem⸗

lich ihren reellen Werth behalten , während
die Deinen ſo ziemlich auf den Makula⸗

turwerth herabgeſunken ſind . “
Der Bankier runzelte die Stirn . Es

war offenbar , daß dieſe Zurechtweiſung
ſeines Sohnes ihn höchſt unangenehm be⸗

rührte . Er antwortete im ſarkaſtiſchen
Tone : „ Und wie ſteht es mit den Aktien

der Frank' ſchen Fabrik ? Sie ſind etwa nicht
im rapiden Sinken begriffen ? Werden Sie

etwa allein dem Schickſal entgehen , dem

an banque . “ Papierkorb einverleibt zu werden ? “

„ Ah . . ſo ! Nun . . da wird es Dich
intereſſiren , wenn ich Dir ſage , daß ſie

heute an der Börſe bereits zur Hälfte ihres
Nennwerthes gehandelt worden ſind , Dank

Deiner vorzüglichen Leitung . “

„ Weiß ich ſehr gut , Papa ; “ erwiderte

der Direktor mit einem überlegenem Lächeln ,

„hat aber nichts zu bedeuten . Die herrſchende
Panik hat die beſten Werthobjekte nicht

verſchont ! Papiere ſteigen , Papiere fallen ! “

„ Du nimmſt die Sache ſehr leicht . Ich

wünſche , ich könnte es auch. “
„ Kanuſt es , kannſt es auch nicht . Mir

iſts begreiflicher Weiſe egal . “
„ Nun wir wer en ſeben , wie lange De ' n

1

0

Prachtvoll ! Da werden die Aktien wohl
bald den Gefrierpunkt erreicht haben. “

„ Sehr leicht möglich ! Was kümmert s
mich ? Ich habe keine

„ Hm . weißt Du ? Ich glaube der

Pleitegeier ſitzt auf dem Schornſtein der

Fabrik “ —

„ Und wartet auf den geeigneten Momen

um ſich hineinzuſtürzen , lachte Eiſenſtein
jun . , auf den bittern Scherz eingehend .
„ Hahaha ! “ ſo iſt ' ! “

„ Und was dann ? fragte der Alte

ernſt .
„ Was dan ! ? Welche Trage ! Waß in

ſolchen Fällen gewöhnlich .

(Foriſetzung folgt . )Zuverſicht anhält . Wie ſtets mit der Di

vidende?“
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N Wau mauer H 4. 23 , 2. St . rechts .

EWgtrünb
Auf Autrag der Erben des

Wirths Adam Kuaus dahier ,
werde ich am 4211

Dienſtag , den 18 . Mai 1886 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

8 meinem Amtszimmer daſelbſt ,
3 , 1 das im Stadtquadrat

D 1. 138 der Stadt Mannheim
Relrgene Wohnhaus ſammt Zu⸗

rden einer öffentlichen Ver⸗

erung ausſetzen und den Zu⸗
ag ſofort endgültig ertheilen ,

wenn mindeſtens 135,000 M. ge⸗
boten werden .

Das Haus befindet ſich in

— 65
guter Lage der Stadt

Mannheim und iſt ſehr ren⸗

Fbel , auch wird darin eine auf
rere Jahre vermiethete Wirth⸗

aeft mit Erfolg betrieben .

Verſteigerungsbedingungen
en in meinem Amtszimmer

eſehen werden .

heim, 24 . April 1986 .
Der Gr . Notar .

Lochert .

jeder Art w.Wfunen laſc u. pll
beitet K 4, 5, 1 Tr . hoch. 12784

Hobelſpäue können unentgeldlich
aus dem Haus geholt werden . 4507

Webr . Hammer , N 3 , 17 .

Pfänder 3
werdlen unter strengster Verschwiegen -
beit in und aus dem Leihhause be -
orgt . E 5, 10 %I , 3. Stock , 1. Thüre .

fänder werden in und aus dem
Feihhaus beſorgt . Unter größter Ver⸗
Ichwiegenheit . C 3. 15. park . 345

91
5 werden in u. aus d. Leihhauſe

beſ. Schwetzi gerſtr . 25 St. —
5 5

Eine IPerne am ennh von
20 2, 6 Neckargärten bis 99125 Meß⸗
Platz verloren . Abzugeben gegen Be⸗
lohnung 20 2, 6 Wirthſchaft . 4588

Ein Kinder⸗Korallen⸗Kettchen
Werloren . Abzugeben gegen e 4241ſi der Exped .

Ein Herren⸗Medaillon verloren

gegen Belohnung abzugeben 8 4 , 4,
Laden. 4668

1875 .

Pferd .
wirb ein vertrautes Pferd ( Ein⸗

ſpänner , —10 Jahre alt ) geſucht ,
welches auch leichte Feldarbeiten beſor⸗

en könnte . Offerten mit Angabe des
eiſes unter J 6565a übermitteln
aaſenſtein & Vogler in Rarteeruhe .
Eme gebrauchte

Copirpreſſe
zu kaufen geſucht . pre, im Verlag .

Getragene Herren⸗ u . Franen⸗
Heider kauft 3831

Loniſe Hebel Ww . , K 3 , 17 .

Getragene Kleider , Schuhe u. Stiefel
kauft zum höchſten Preiſe . 3829

arl Cono , E 4, 5.

Gebrauchte Bücher
uft F . eeee 5

Leert Fliſhel
werden 920kauft bei

Ferp. Sberle

9 ruthühner
geſucht 8 6, 3

5

Sle ſſensuchen
Fommzssteſle - Gesuch .
Für einen uns beſtens empfohlenen

fungen Mann , welcher ſeine Lehre in
einem Stuttgarter Colonialwaaren⸗
Geſchäfte en gros erſtanden , eine

übſche Handſchrift beſitzt , in der
ppelten Buchführung ꝛc. erfahren iſt ,

ſuchen wir bis Mai⸗Juni eine Comptoir⸗
ſtelle in einem Waaren⸗ , Bank⸗ oder
Fabrikgeſchäft und ſehen gefl . Anfragen
entgegen. 4409

Renner ck ( o.

Ein tüchtiger Schloſſer , der die
Stelle als Heizer u. Maſchiniſt verſehen
kann ſucht baid Arbeit . Näh . bei der

Expedition. 4585

1974 .

12 3 2

Hrsch
kaufmänn . Stellen⸗Nachweis⸗

Bureau ,
Mannheim , P 5 , 4 .
ZKSrS

Offene Stellen :
Tuch⸗ und Manufacturwaaren ,
Detailreiſender , Isr . , M. 1200 .
Eigarrenfabrik , Reiſender , M.
2000/000 .
Delicateſſenhandlung en gros ,
Buchh . und Correſp . , M. 1500 ,

abrik, jüngerer Reiſ,,
M. 1200 .
Oele und Fettwagren en gros ,
Reiſender .
Delieateffengeſchäſt , Comptoſriſt
und Verkäufer , M. 1200 .
Kckſehandkung en gros , jüngerer
Comptoiriſt , M. 900 .
Eigarrenfabrik , Reiſender ,
3900 .
Teigwaarenfabrik , Commis für
Comptoir u. Reiſe , M. 1000 .
Chocolade⸗ und Zuckerwaaren⸗
fabrik , Reiſender , M. 1500 .
Colonialwgaren , Verkfäufer und
Magazinier , M. 900/1000 .
Weinhandlung , Reiſender , M.

Commis
1500/2509 .
Holzhandlung, für
Comptoir u. Reiſe , M. 900 .
Kaffeeverſandtgeſchäft , Reiſender .
Herrengarderobe⸗ und Maaßge⸗
ſchäft , Berkäufer und Detailrei⸗
ſender ( Isr . )
Holzhandlung , Buchhakter und
Correſpondent , M. 1200 .
Gem . Waarengeſchäft , Compioiriſt
und Verkäufer . M. 1006/1200 .
Zuckerwagren⸗Fabrik , jüngerer
Reiſender , M. 1290 .
Dampfbrennerei und Ligueur⸗
fabrik , Reiſender .
Speditionsgeſchäft ,
Commis , M. 600 .
Weinhandlung ,
Tompfoir und Reife , Jsr . , M
1200. 2767
Tüll⸗ u. Spitzengeſchäft en gros ,
jüngerer Reiſ . , M. 1500 /1800 .

1—84 .

1988 ,

1982 .

1970 .

1969 .

M.

Commis für

187 .

1848 .

1845 .

1844 .

en gros , Comptoiriſt, M. 1000 .
Cigarrenfabrik , jüngerer Reiſen⸗
der , M. 1500 .
Delicateſſengeſchäft , Commis für
Detail , Comptoir , Magazin und
Reiſe , M. 1200 .
Weinhandlung , Reiſender .
Weingroßhandlung , Reiſender ,
M. 3000 .
Golonial⸗ , Material⸗ und Farb⸗
wagren, Comptoirift und Ver⸗
käufer , M. 990 .
Colonialw . , Verkäufer , M. 900 .
Colonialwäaren en gros Rei⸗
ſender .
Manufacturwaaren , erſter Ber⸗
käufer M. 2000 .
Manufacturwaaren und Damen⸗
eonfection , angehender Commis ,
M. 600 .
Manufactur⸗ u. Seidenwaaren ,
Verkäufer u. Derorateur M. 1500
Colonialwaaren en gros , Buch⸗
halter .
Herrenkleiderfabrik , Comptoiriſt
und Lageriſt , M. 1200 .
Eiſenhandlung , Commis f. detail
Lager u. kl. Reiſen , M. 1000 /1200
Papierwaarenfabrik , Commis f.
Comptoir u. kl. Reiſen , M. 1000

Reiſender , M.

Cigarrenfabrik , Buchhalter und
Correſpondent M. 1500 .
Bettfedernfabrik , Reiſender M.
1800 .
Exportgeſchäft , Buchhalter und
Correſpondent .
Droguen⸗ und Colonialwaaren ,
Reiſender .

Correſpondent,

Garngeſchäft en gros , Comptoi⸗
riſt , M. 1000/1200 .
Eiſenhandlung en gros , Comp⸗
toiriſt , M. 1200/1500 .
Modewaaren , 1. Verkäufer , M
1500/1800 .
Kurzwaaren , Verkäufer M.
1000/1200 .

Buchhalter ,Möbelfabrik ,
2000/500 .
Weiß⸗ und Modewaaren , erſter
Verkäufer , M. 1800/2000 .
Cichorienfabrik , Reiſender , M.
2000 .
Chem . Fabrit,M. 2000/2500 .
Getreide⸗ und Mehlhandlung
engros , Commis für Comptoir ,
Lager und kl. Reiſen .

18186.

1818.

1777 .
1774 .

1767 .

1765 .

1764 .

1763 .

1787 .

1782 .

1780 .

1725 .

1724 .

1749 .

1718 .

16888.

1971 .

1972 .

1978 .

1978 .

1977 . M.

1978 .

1979 .

1980 . Correſpondent ,

1981 .

zu beſetzen .

Aachweis⸗Gebühr 1 Mark.
NB. Die geehrten Ghefs wer⸗

den unentgeldlich bedient . 2767

angehender⸗

geſ . Reis Schwetzingſtr .

Gas⸗ und Waſſerleitungsgeſchäft ,

Außerdem ſind noch 72 Bacanzen

Ein gebildetes Fränlein wünſcht
Stellung zu größeren Rindern in einer

feinen Familie. Offerte werden unter
No. 4506 an d. Exped . d. Bl . erbeten .

Eine geſetzte Perſon wünſcht Stelle
als Haushälterin zu einem Wittwer
E 7, 10 4434

Ich empfehke mich als Krankenwär⸗
terin . 4522

Herrſchafta⸗ , Hotel⸗ und

Reſtaurations⸗Perſoual ꝛc.
gut empfohlenes aller Branchen und
jeden Ranges ſucht und findet Stelle
durch J . Müller , Bureau Germania ,
Schützenſtr . 4 in Karlsruhe . 389¹

Ein junger Burſche ſofort geſucht ,
4695 Großer Maperhof .

Gensral - Auzeiger . 12 . Meakt
Tächtige Bauſchreiner geſucht

Gebrüder Schätzlein
Ludwigshafen .

Ein Gärtner ,
anfangs Dreißiger , der in ſeinem

Fach durchaus tüchtig iſt , ſucht
geſtützt auf gute Zeugniſſe , bei

beſcheidenen Anſprüchen Stelle , am

liebſten auf einem Gute . Auch
tann derſelbe die Aufſicht über

Arbeiter übernehmen . 4685

Näh . i . d. Erped . ds . Bl .

Steinhauer
auf Geſimsarbeit

finden auf 2
Kirchenbau Furbach ( Baden “ 4693

Kügige. n ſcloſſer
geſucht . O K. 1

— — n
finden dauernde Beſchäftigung bei

Ritzhaupt & Weber in
4686 Heidelberg .

Bauſchreiner
ſofort geſucht . 4694

Ghriſt. Jeſeubek , I 6 , b.
Tüchtige

Modellſchreiner
für dauernde Arbeit geſucht . 4840

Gebrüder Seck , Darmſtadt .
Maſchinenfabrik u. Eiſengießerei .

Schreiner gef C 5, 2. 4686

Banſchreiner geſucht . J 7, 9. 4487

Tüchtige Möbelſchreiner geſ .
3960 G 7, 1a .

Heizer
gelernter Schloſſer ſofort geſucht . 4651

Näßheres im Verlag .

Glaſer

4369

4635

Tüchtige Nockmather
finden ſofort dauernde Beſchäftigung .

Vanger , Schneidermeiſter
4552 N 4 , 8 .

Schneider geſucht K 4. 15 3. St , 4389

Tüchtige

Taillengrbeiterin
geſucht. 4130

Kunzweiler ,F7, 19 .

Fleißige
Arbeiterinnen

finden dauernde Beſchäfti bei

Roſenfeld Hellt
Verbindungskanal .

Erſte ſelbſtſtändige
Taillenarbeiterin

gegen gute Bezahlung ſofort oder 2670nach Oſtern geſucht .
Fanny Strauss , C 4, l, 2. 81

Eine Kleide rmacherin und Lehrmäd⸗
chen geſucht . 8 1, 8. Hth . 3. St . 3832

Lehrmädchen zum Kleidermachen
geſucht . N 4, 8. 4511

Geſucht
tüchtige Weißnäherinnen . 4614

8 2, 8 , 2 Treppen .
Es wird eine Kellnerin , die auch

häusliche Arbeiten verichten kann , bis
15. Mai geſ . G 7, 17½ . 4642

Ein anſtändiges Mädchen kann das
Kleidermachen gründlich erlernen .

Näheres im Verlag . 4438

Ein beſſeres Mädchen in eine

Wirthſchaft Serviren geſucht .
3967 10 , 11 , Wirthſchaft .

Eine — — Tags
über ein Kind 15

ſtillen tsert
geſucht . Näh . i . d. Exped . 4240

Tücht . Mädchen jed. Ark fſuch . u. finden
Stelle 8 2 13, Frau Kohlhof . 12775

Gut empfohlene Mädchen jeder Art
ſuchen u. finden Stellen bei Fr . Härlin ,
H 5,1 . 3826

Schulentlaſſene Mädchen für
nähen Ee cht bei

Sämmermann , U 6, 2
Mädchen die gut kochen können

Hausarbeit übernehmen , finden ſofort
Stelle ; Mädchen jeder Branche mögen
ſich auf jederzeit melden bei 12776

Frau Neubeck , H 1, 3.

Mädchen , weſche nähen können
gefucht in der Schirmfabrik von 4364

E . Schmidt .

Lehrling .
In ein hieſiges Speditionsgeſchäft

wird ein junger Mann mit guten Vor⸗
kenntniſſen in die Lehre geſucht . Ein⸗
tritt kann ſofort erfolgen . Selbſtge⸗

557
iebene Offerten ſind an die Expedition

Blattes unter Chiffre O0. B. 3947
8 6richten . 3947

Schloſſerkehrking geſ . Kronnen⸗
widder . P 4, 9. 4* 84

Ein brdentiicher Jünge wird og 175in die Lehre geſucht.

Johre Beſchäftigung am
—.

W . Jarſchel , Buchbinder , 3. 2.

Ein kräftſger Junge mit ſchöner
Handſchrift wünſcht eine Lehrlingsſtelle ,
am liebſten K5 u. Logie beim Meiſter .
4160 Näheres F 5, 20 2 St . Hth .

Lehrling geſucht .
Ein braver Junge , Sohn ordentlicher

Eltern , welcher genügende Schulkennt⸗
niſſe beſitzt , findet bei dem Unterzeich⸗
neten bei freier Station gute Lehrſtelle .
Gelegenheit zur tüchtigen Ausbil⸗
dung iſt geboten .

Eugen Baum ,
4397 Buchdruckerei in Viernheim .

Ich ſuche für mein Spezerei⸗ Geſchaft
einen braven jungen Mann in die

Lehre . Koſt und Logis im Hauſe .

Georg Ditz am Manktplatz ,
4 G 2, 8.

Lehrling
gewünſcht in einem feinen

Näheres im Verlag .
Ein ordentlicher Funge Paa—

bengkere ründlich erlernen .
3991 F . Bertram , F 5, 28 .

12
braver Junge als

—31115
85 N 2 , 11

Ein ordentlicher Junge in die Lehre
geſucht . A. Gruber , Bau⸗ und

Möbelſchreiner , H 7, 9. 4132

Ein ordentlicher Junge kann 5Küferei erlernen .
ich . Weiß , H 6 , 304.

Ein ordentlicher Junge die Lehre
geſ . Fried . Hemmer , P 5, 19 . 4066

Ein ordentl . Junge in 1 Lehre geſ .
C. Kirſch , Kupferſchmied , R6 , 2. 3997

Ein Zimmer mit Nüche in 75ten Stock zu vermtiethen .
Näheres ＋ 3, 9a .

Ein ſchöner 2. Stock abgeſchkoſſen
beſtehend aus 3 auch 4 Zimmer , Küche,
Keller nebſt Zubehöe per 1. Auguſt zu
vermiethen . Näheres H 6, 10, Jung⸗
buſchſtraße . 4388

Mehrere Woßnungen zu verm .
Näh . bei Emil Klein , Agent .
7, 11 . 4153

. fart ehn Past⸗e
St . Frauk⸗

t eine Part . ⸗Wohn. u. 1 leere
3594Wohn . ſogl . zu verm . Näh . 2 St .

bisher als Comptoir

Janm kk, verwendet per Anfang
oder Mitte Juni zu verm . 3813
E d, 12 G Sieber , großer Mayerhof ,

In den neuerbauten Hänſern
2D 1, 2, Neckargärten ſind Woh⸗

191 nungen , 2 Zimmer u. 1 Zimmer mit

Küche zu vermiethen . 4516

Dritter Stock zu bermiethen 4

Zimmer , Küche , Manſarde nebſt Zube⸗
bör per 1. event , 15. Juni . eiter

Stock : 4 Zimmer , Küche , Manfarde

per 1. Juli event . 15. Juli zu ver⸗

miethen .
12 8

kann der 2. u. 3. Stock ,

beſtehend ans 8 Zimmern , Küche , Man⸗

ſarde und ganz vermiet het
werden . Näßeres 6 55 5. 4184

( Schlafstellen . )
F 4, 15 1 b .
F 6, 8 4. St . , 1 ſch. Schlafſtelle ,

ſol . Arh . ſogleich zu vermiethen .

Oflene Lehrlingsstelle.
Ein Rhederei⸗ und Speditionsgeſchäft

hier ſucht zum ſofortigen Eintritt einen
mit den nöthigen Vorkenntniſſen ver⸗

ſehenen Vehrling , welcher bei guter
Qualification entſprechende Bezah⸗
lung erhält . Selbſigeſchriebene Offerten
mit Chiffre M. B. 3946 nimmt die

3946Aped: d. Bl. —5

JI
9

auf 1. Juni ein möbl . Zimmer geſ .
Off , nach Lit . U 6, 1b, 2 Tr . 4669

Ein mittelgroßer Weinkeller
womöglich in der Oberſtadt , zu miethen
geſ . Näh . in der Exved . 8635

Für eine Kaffeebrennerei 1 Lokal

—
— 5

u. BC 4149 beſ . d. Exp.

50 größeres Magazin 5
Gasmotor zu verm . 3649

Laden mit Wohnung beſ .
für Metzger oder Bäcker

5 1 ,9 5
d 7,1
geeignet zu vermiethen . 421¹2

6 7 17 ein Geſellſchaftslocal
2 2 ſof . z. bezieh . 464

H —5 10 ein Laden mit Neben⸗

auf die Straße geh, , an 1
9586

7 22 2. St . hint . Seiten⸗

9 2 bau ee 1251 ſoliden Herrn .

H3 , 19 eine ſehr ſchöne 5
ſtelle zu verm . 4594

ein Zimmer mit Bett an
ein Mädchen z. v. 4262H 6, 6

3. St . gute reinliche
4 1, 1

Schlafſtelle an 200
Arbeiter ſof , zu verm . 4603

15,15 e
J 7, 6 e 1408

J 5 9 Schlafſtelle mit

2
laf⸗

＋ 2, 12 l . 8 . 5 80

T 4 5 welbliche Schlaſßseker 18
2 fort zu verm .

lafſtelle m. 8 14 6, 2 e m. Ko

1005
blixte Immer

2 Treppen ein ſchön 059 Zimmer mit ſehr gut
an 1 o. 2 Herrn z. ver . 4451

F 3 14 ein ſchön möbl . Zimmer
7 an einen beſſeren 9257

Näheres „ Weißes Lamm . “

Lokal ein ſchönes zu 3709
Reichspoſt ,C 1, 11 .— : .

( Wohnungen . )
B 5, 8 der 38. Stock , 5 Zimmer ,

nebſt Zubeh . per 1. Waeßzu dn

B 6, 5 iſt im Hinterhaus e. Woh
nung mit 3 Zimmer ,

Küche u. Zubehör an eine ſtille
zu vermiethen . 4449

Gebr . Heidelberger , E 5, 13.

0 4 8 2 Parterrez . als Compioir
2 zu verm . , auf Wunſch mit

kleinem Magazin . Näh . 2. St . 3239

iſt der 3. St . , 8 Zimmer ,E 2, 14
Zubehör ſowie d. 4. St .

nach dem Hof , 4 Zimmer , Küche zu

2 Manſarden ꝛc. zu v.
Näheres daſelbſt .

2. St . ein leeres Zim .
ſof . zu verm . 4657H 4, 29

＋ 1, 1 8 55Zubehde , Bab. .
Waſſerieitung , Glasabſchluß , an5Leute zu vermiethen .

Näheres 4. Stock rechts .

4. St . 2 Zimmer u.2 2
T 6, 45a Küch per 15. Juni
an ruhige Leute beziehbar zu verm .
Dafelbſt ein Magazin auch als Werk⸗
ſtätte geeignet per 15. Juni z. v. 4580

N 2. Sſꝗock. , ein ſchönes un⸗1 6, 6 möblirtes Zimmer ſofor
zu vermiethen . 4222

20 1 3 n. Stadtth . , 1 ſch. Woh⸗
9 nung , Ausſicht . ⸗Thal ,

Meßpl . v. —4 Zimmer , per 22. Juni
beziehbar , zu verm . Näh 3. St . 4501

Zel 1 1 eine ſchöne
2 zu verm .

eine Wohnung 155
2E 12 Garten z. v. 4210

2 Wohnungen zu vermiethen
Stockmayn Mauerbof Ludwigsbaf . 3217

zimmer zu v. 4809zu verm .

n beſter Lage ＋ St . freundl . 8
Maunbeims Läd en F 4, 14

Z. auf d. Ste . 92 55
zu vermiethen . 4082 vermiethen .

ein möbl . Nan an
einen ſoliden Herrn

3568
zu vermiethen .

b/e rechts e. möbl . Par⸗
tarrezimmer z. v. 43838, 20
1 möbl . —II 2, 11 zu verm .

4J 3, 3 2 Stieg .
1

20 M. zu 462

L 6 6 *. St . möbl .

2 vermiethen .

1 , 1 ein möbl . Sortetee
mer mit oder ohne

Penſion zu verm . 4643

N 7 55 2. St . möbl . Zimmer m.

2 Koſt a. ſol . Arb . z. v. 4356

5 , 6 ein möbl . Parterrezimmer
4534

F 4, 19

vermiethen . 4013 ſogl . zu verm .

Wi - 81. und 2. Stock ſofort zu 4. St . ein gut m im.
F 5, vermiethen . 3717 R 3, auf die Straße 27

Ringſtraße . 4448 ber .
Eckhaus , iſt pr . 1. Juli 7 3 22 4. St . möbl . Zimmer
oder 1. Aug . eine Par⸗ zu verm . 4587

0
terrewohng . , 6 Zimmer , 8. St . en indbl .

7 10 , 11b
vermiethen .

1 mößl . Jimmer zu verm .

Wlanken
—55Luden. 2011

Zimmer ſofort zu
4589

H 4, 4 15 0 8975501H 4, 7 Koſt und 95
P3 , 8

nung .R 6, 2

6 parterre . Koſt u.HRI＋ 5ʃ, 3834

Futen bürgerſſchen Mittag⸗ und
Abendtiſch erhalten jung Herren
billigſt . Näh b. d. Erpd . d. Bl . 4476

Für Meßleute .
Guten bürgerl . Mittags⸗ u. Acen “ ⸗

tiſch zuſ . 75 Pf Q4 . 15. 4330

Zwei anſtändige zunge Leute
erhalten Logis u. Koſt am Familien⸗
tiſch bei zwei ruhigen Leuten . 4233

58 „ 17 parterre .

können einige Herren Koſt
und Logis erhalten . 3833

parterre , Koſt und 5995
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Trioot Tallen 5 Billig?
*

Kleidchen und Blouſen , 3
8
5
85

Wer kommt ?

in hervorragend großer 5

u . geſchmackvoller Aus⸗

wahl , nur ſoliden Qua⸗

litäten , anerkannt beſtem
Schnitt , von M . . 50

Ein jeder Preislage , bis

g zu M . 40 empfiehlt

2
J . Hochstetter ,

F , 8.
2 8 8

FF

T eſaerg den Kapr

alls Strassburg im Hlsass

Mojolika .

aufmerkſam , daß wir in der Lage ſind , eine

grapirtem Cryſtall um 50 Prozent b

gewöhnliche Preis iſt .

Lazare fréres , aus Strassburg i.

Kleine Planken , zwischen D 6 und G 6.

5 8

SSSSse

Billig ?8

Lazare freères ,
it 2 completten Eiſenbahnwagen⸗Ladungen mit echt franzöſiſchem
orzellan⸗Eryſtall⸗Glas⸗ , hochfeinen Luxus⸗Artikeln , wi

au
P. 8. Wir machen hiermit beſonders noch einmal das Publikum

(

Ae Parthie von feine
illiger abzugeben , al

Großer —2

Strohhut⸗Ausverkauf!
Einen großen Poſten Strohhüte für Herrn , Damen und

Kinder werden während der Meſſe zu wahren Spottprerſen

ausverkauft . Der reelle Werth der Hüte iſt mehr als das Doppekte

Herren⸗Hüte von 50 Pfg . an ,

Damen⸗Hüte von 50 Pfg . an .

Matroſen⸗Hüte von 50 Pfg . an ,

Knaben⸗Hüte von 50 Pfg . an . 5

Die große Doppelbude befindet ſich nur in der Spengker⸗

Rheihe ( kenntlich No . 132 und den gelben Schildern ) in ⸗der

Mitte neben der blauen 7 .

eeee

NB . Einen Poſten große Ziehharmonikas , das

85
Stück von M. 4 an , nur gutes Fabrikat , ſpnſt M . 12 ds

. , Stück , ſowie eine Purthie Schirme ſportpülg. 8

talien auf 1. Hppotheke ſowie
in MNn⸗ u. auf von ie⸗

5 Sann e
ꝛc empfiehlt ſich 2188

Adam Boſſert 6 4 , 12 .
Oie vorzügliche , garantitte Onalfſak mifer

blauen Koch⸗ und Küchengeſchirre iſt bekannt

Dulch weitere Vervollkommnung der Fabrikations⸗

methode konnte ich meine Preiſe

Anno 1885
bedeutend ermäßigen . 44⁰

Messbude „Blaue Sieben“,
Spenglerreibe , Eingana vom Kaufbaus ,

Näßhmaſchinen⸗Reparaturen
werden in eigener Werkſtätte
pünktlichſt ſchnell und billigſt be⸗

ſforgt . Martin Decker , 2402

M̈anuuheim A 3 , 5 .

armonika ' s
aller Arten billigſt

4015 J . Frey , F 5, II .

Havana⸗Naucher .
nache auf meine Havana⸗Cigarren

0

Zur Meſſe unker dem Kaufhaus ,
Tis - - vis von Hern Friseur Hritz .

Größte Auswahl in allen Sorten Schwämmenz

[ Griechiſchen⸗ , Bade⸗ , Putz⸗, Pferde , und graßen S

Uzum Häuſerabwaſchen , den feinſten Seidetoilette⸗ u. Kind wümms ,

ſowie den berühmten feinen Matur Sr emeeeen
den Bahamma⸗Inſelt

uPreiſen . 452⁵
zu den ſtaunend bullgſte :

1
Ein Kunſtwerk , wie es noch nie gezeigt wurde , am wenigſten aber

auf der Meſſe in einer Schaubude :

Der Hambg . ⸗Amerik . Poſt⸗ und Paſſagier⸗
Schraubendampfer „ Friſia “

mit äußerer und innerer Einrichtung des Schiſſes .

H. Scholz 'des berühmten 188ler augs

feinſter Juafttät von 100.
170 , 200 Mark pro Mille aufmerkſam .

18855er Havana , feinſte Qualität ,

ſchon von M. 80 pro Mille .

Georg Ahles Nachfolger
P. A. Keil . 3959

01,5 . ds - dem Kaufhaus . C1 . 5.

Empfehle mich den geehrten Herr⸗

0

Mäglich 3
Nachmittags 4, 6 und 8 Uhr Abends .

mit 4 afrikaniſchen Lömwen .

35 l a8̃ pur19 Bei jeder Vorſtellung Vorführung des unübertreff
n un reelle u

5 — — f
50

Bedienung zn⸗

ud Pün
lich dreſſirten Rieſen⸗Elebbanten . 4 % Munnheim. V. Trippmacher ,

olz . Frucht⸗Saft⸗Breſſeret
28 — — —

H . Sch

— 44 2

Sde beglentete ihn bis zür Treppe .
— Jedenfalls , ſagte ſie ſich, eilt er nun zu dem Feind des Herrn e

railleu

Ste rief einen Diener herbei und ſagte zu ihm :

— Schnell , Jobin .. folgen Sie Herrn Coralth „ ich will wiſſen )

wohtn er geht . . nehmen Sie ſich aber in Acht , daß er Sie nicht bemerkt . 42

Fünftes Capitel .

Als Pascal Ferailleur am Morgen nach der bei Madame von Argeles

veklebten Nacht in das Gerichtsgebäude kam, ſiel ihm ſofort das ſeltſame Be⸗

nehmen ſeiner Collegen auf . Einige ſchienen erſtaunt , ihn hier zu ſehen , Alle

aber ſahen ihn mit ernſten Blicken an und wandten ſich dann mit unverhehlter

Berachtung ab .

Pascal trat in den kleinen Conferenzſaal . Fünf Advocaten befanden ſich

barin . Davon entfernten ſich zwei ſofort , als er eintrat , und zwei ſchienen alle

Aufmerkſamkeit auf die vor ihnen liegenten Acten zu concentriren . Nur einer

blieb an der Stelle , wo er geſtanden . Es war ein alter Freund Hascal ' s ,

Namens Dartelle . Pascal ging raſch auf ihn zu .

— Wie geht ' ?“ fragte er .

Anſtatt zu antworten , reichte ihm Dartelle die neueſte Rummer des „Fi⸗
zaro “ und wies auf einen darin enthaltenen Artikel .

Pascal las :

„ Einen großen Scandel gab es heute Nacht in dem Hauſe der Madame

A. Etwa zwanzig Herren aus den beſten Kreiſen der Gefellſchaft vertrieben ſich

dort die Zeit mit Kartenſpiel , als es plötzlich auffiel , daß Herr X. übermäßig

gewann . Man beobachtete ihn und ertapte ihn auf friſcher That als er mit außer⸗

ordenklicher Gewandtheit falſche Karten in das Spiel miſchte . Der entlarvte

Betrüger verſuchte gar nicht ſich zu vertheidigen und gab ohne Sträuben die Früch ' e

ſeiner Bemühungen , etwa 40,000 Francs , wieder heraus . Das Ueberraſchendſte

bei diefem Scandal iſt , daß Herr . , ein Adpoeat , ſich bisher des Rufes der größten

Ehrenhaftigkeit erfreute .

Einer der Anweſenden , Herr Vicomte von . , welcher Herrn X. in die

Geſellſchaft eingeführt hatte , gerieth darüber in einen Wortwechſel mit dem Herrn

von R . Heute Morgen ſollte deshalb ein Duell zwiſchen den beiden Herren

ſattfinden .
Darunter ſtand :
Neueſte Nachrichten . Wir erfahren ſoeben , kurz vor Schluß der Redaclion,

daß duss Duell zwiſchen Herrn von R. und Herrn von C. bereits ſtat gefunden

hat , Herr von R . hat einen Degenſtoß in die Bruſt erhalten , aber ſein Zu⸗

ſtand iſt nicht beunruhigend . “

Das Blatt eutfiel Pascal ' s Hand .

Gortſetzung folgt . )

große Menagerie .
grosse Vorstellungen

Auftreten des Löwenbändigers Mr . Williams

Ale Freunde des Guten und Schönen ladet ergebenſt
Der Verfertiger

Naues ,
ehemal Militärbüchſen macher u. Miir . d. Kgl . sfabkik in Spandau .

e
Munitionßfe

J

2665

r

1

Jroſpecteüber hygieniſhe pi
verſende gratis und franco , Referenzen zu Dienſten.

ipar

Noman Beilage

„ General⸗Anzeiger “
und der

Badiſchen Volkszeitung
Mannheimer Volksblatt und Handelszeitung .

um Millionen .
Nach Emil Gaboriau bearbeitet von Hermann Roskoſchun ,

Fortſetzung . )

1¹

Er zuckte die Achſeln .
— Man würde Ihren Worten nicht Glauben ſchenken, ſagte er

— O, wohl würde man mir glauben , fuhr ſie fort , weil ich Bewekfe bei⸗

bringen könnte . Sie haben vergeſſen , daß Ihre Vergangenheit für mich kein

Geheimniß iſt , daß ich weiß , wer Sie ſind und welchen entehrten Namen Sie

unter Ihrem Titel verbergen Ich kann erzählen , wie Sie geheirathet

und dann Ihre Frau und Ihr Kind verlaſſen haben , ſie dem Elend und dem

Hunger preisgebend . . . Ich könnte auch erzählen , woher Sie die dreißig bis

vierzigtauſend Francs beziehen , die Sie jährlich verbrauchen . Sie haben

wohl ſchon vergeſſen , was mir Roſa erzählt hat . Herr Paul !

Herr von Coralth war bleich geworden und ſchien nicht übel Luſt zu

ſich auf ſte zu ſtürzen .
— Hüten Sie ſich ! keuchte er . Hüten Sie ſich !

Er hatte ſich aber ſchnell gefaßt und fragte in höhniſchem Ton :

— Und dann ? Glauben Sie denn , daß die Welt Ihre Enthuͤl⸗

lungen ſo blind gläubig aufnehmen wird ? Man hat mir ſchon ganz audere

Sachen nacherzählt ! Wenn Sie ſagen werden , daß ich ein Abenteurer bin ,

wird man Ihnen einfach ins Geſicht lachen Uebrigens vergeuden wir da

die Zeit mit unnützen Erwägungen . Ich kenne Ihr gutes Herz und Ihren

Berſtand zu genau , um ſicher zu ſein , daß Sie nicht ein Wort gegen mich

ſprechen werden

— Wer ſollte mich denn daran hindern ? fragte ſte .

JI . . . Und Sie wiſſen , daß ich es kann .

— Ich verſtehe Sie nicht , ſtammelte ſie . Erklären Sie ſich naͤher
— Wie Sie wollen ! . . . Ich kenne einen hübſchen jungen Mann in

der Helderſtraße , dem es ſeit ſeiner Geburt noch an nichts gefehlt hat . Nach⸗

dem er ſeine Studien beendet hatte , kam ein Erzieher zu ihm, der die Taſchen

voll Gold hatte und ihn auf einer Reiſe durch Italien , Aegypten und Griechen⸗

land begleitete .. Augenblicklich ſtudiert er Jurtsprubenz und alle drei Monate

haben ,

—



. Seurnrt . . Geueral-Auzeiger.
Echweizer⸗kRnterfühungöverein

Helvetia .
Lokal :

Restauration

Müller , K 3,3 .

Morgen
Abend' g Ahr empfiehlt sein reichhaltiges Lager in :

SGceſaugprobe . Unterhosen , Unterjacken und Socken
— in Baumwolle , Wolle und Seide .

Aalclverband der Jinnerer . Filet - and Netz - Jacken .
Mittwoch , den 12 . d. . ,

Lokal : „Naſſes Eck“

Verſammlung .
Eine Parthie engl . Gaze - Jacken zu MH. . —,l . 25, . 50 per Stück .

Specialität : Herrenhemden mach Mass .

Iö ; . M. L0lER , Hannbeim 76fa .
empfiehlt seine weltbekannten , von Arztl . Autoritäten empſohlenen

Drahtmatrazen
als besten und billigsten Betteinsatz . 5

Prämiirt mit goldenen und silbernen Medaillen :

Heidelberg , Karlsruhe , Sydney , Melbourne , Mannheim ,

Amsterdam , London , Antwerpen . 5
Durch vortheihafte maschinelle Einrichtung mit PDampf⸗

betrieb , bin ich in den Stand gosetzt , meine Matrazen durch billige
Preise ( schon von M. 14 . — per Stück an) Jedermann zugänglich zu

machen . Dieselben bedürfen keiner Reparatur , bieten in Sanitärer
und comfortabler Hinsicht das denkbar Möglichste und kann sich

Ungeziefer darin nicht aufhalten . — 0000
Viele Tausende ,

—

4571

Tagesordnung : 1. die Entwickel⸗
ung des Zimmergewerks , 2. die Lohn⸗
frage , 3. Anträge zu dem diesjährigen
Handwerkstag⸗. 4645

Der Vorſtand .

Turn-Herein.
bringen unſfern verehrl . Mit⸗

edern zur Nachricht , daß vom I .
ril d . J . ab unſere ebungs⸗
ende wie ſolgt eingetheilt ſind :

ꝑrnen .

Hauſe U 6, 9 eine

eröffnet habe .

Indem um geneigten Zuſpruch bitte , zeichne

Geſchäfts⸗Cröffunng end Empfehlung.
Hierdurch beehre ich mich anzuzeigen , daß ich unterm Heutigen in meinem

Bäckerei berbunden nit Feinbäckerei

Es wird mein Beſtreben ſein , meine vereh ten Abnehmer durch Ver⸗
abfolgung von guter Waare in jeder Weiſe zu befriedigen .

Hochachtungsvoll

Ludwig Gräber , Bäfermeiſter.

welche schon in Gebrauch sind , sprechen für deren grosse Belisbtheit .

Gleichzeitig empfehle ich Eisenbettstellen mit und ohne

Matrazengeſlscht von M. 13 . — resp . M. . — an, sowie Wolle .

Rosshaar - , und Seegras - Matrazen zu den billigsten Preisen .

Ferner Messing - und Eisendraht - Gewebe in allen

Nummern . Drahtgeflechte , roh und verzinkt , jeder Art .

Patent - Stachelzaundraht
eto . zu den billigsten Preisen .

4613

3024

ag : Männerturnen .
: Riegenturnen .

Zöglingturnen .
ag : Riegenturnen .

: unerturuen .

Geſchäftseröffnung und Empfehlung .
Meinen Freunden und Gönnern , ſowie der verehrlichen Nachbarſchaft zur .

gefälligen Nachricht , daß ich unterm Heutigen in meinem Hauſe

Gaswerk Bensheim .
Submiſſton .

Der Vorſtand .
̃ 28 7

er dee . L

5, 5 eine Bäckerei Die Erd⸗
er⸗ eliebe man riftlich an den eröffnet habe . Aunr

Borſtand zu richten ; auch werden ſolche Indem ich meine verehrl . Kundſchaft nun ſtets mit guter und friſcher 1 ei
85 Arbeiten

an den Uebungsabenden in unſerer Waare bedienen werde , ſehe ich einem gütigen Zuſpruch gern enſgegen und zeichne nhauer⸗
Halle ( Heidelberger Thor ) entgegen ge⸗ Hochachtungsvol Zimmer⸗

—03 8i 1

— Peter J acobi , Bütlet, T 5, 5 . ſollen einzeln oder zuſammen vergeben werden .

— Mauunheim den 6. Mai 1886 . 4582 Die Pläne und Bedingungen liegen im Bureau des Unterzeichneten

1 Frſe ee 1 verfiegelten Offerten bis zum 15 . ds .

RG E
a 1 einzureichen

Damen 8 Uh N
2 17 5 Maunbeim , den 8. Mai 1886 . 4452

men Her ½9 Uhr . 1 0 8
zm pünktliches Erſcheinu wird gebeled USver 40 10 18100 13 Smreker . 4

„ Mercuria . “
Mittwoch , Abend ½9 Uhr :

und ſonſtigen Saiſon⸗Artikeln zu ermäßigten Preiſen . 185
Neuen Pferdezahn - Mais

Zzur Saat , alle Sorten ,Verſammlung.

Felungvenrin
Dulkania .

ttwoch , Abend ½9 Uhr 968

Probe . 8

Capitalien jeder Größe auf erſte 4650
Hypotheke vermittelt

Agent L. Oppenheimer, F 6, 1

Mocdles .

men

ommt mit peinlicher Genaſigkeit ein Brief aus London , der ihm fünftaufend
Franes bringt . Das Wunderbarſte dabei aber iſt , daß der junge Mann weder

Bater noch Mutter kennt . . . mit ſeinen zwanzigtauſend Francs Renten ſteht

er ganz allein in der Welt .

Mit der Wirkung dieſer Worte auf Madame von Argeles konnte Herr

don Coralth zufrieden ſein . Sie war faſt bewußtlos auf einen Stuhl
geſunken .

— Was meinen Sie dazu , fuhr er fort , wenn ich den intereſſanten

ſungen Mann aufſuchte und zu ihm ſpräche : „ Ihre Einkünfte kommen nicht

aus der Kaſſe eines Pairs von England , ſondern von einer kleinen Dame , die

ich fehr genau kenne . Und wenn er mir nicht würde glauben wollen , würde

ich ihn zu ſeiner Mama führen , in einer Nacht , wo bei dieſer das nerven⸗

aufregende Baccarat geſpielt wird , und es würde eine Erkennungsſcene geben ,

würdig des Pinſels eines großen Malers .

Jeder Andere würde Mitleid mit Madame von Argeles empfunden haben .

Große Thränen rollten über ihre Wangen , eine breite Spur auf dem Poudre
de riz hinterlaſſend .

— Er weiß Alles ! murmelte ſie. Er weiß Alles !
Herr von Coralth fuhr fort :
— Ein Zufall ließ mich Alles entdecken . Eines ſchönen Nachmittags

im April kam ich zu Ihnen , um Sie zu einer Spazierfahrt abzuholen . Sie

ſchrieben gerade einen Brief und ich ſetzte mich zu Ihnen , und wartete bis

Sie fertig waren . Plötzlich wurden Sie abgerufen — ich weiß nicht wes⸗

halb — und verließen in Eile das Zimmer . Ich weiß nun ſelbſt nicht ,
wie es kam , daß mich das Verlangen anwandelte , den Brief anzuſehen , den

Sie ſchrieben . Kurz , ich las ihn und fein Inhalt feſſelte mich ſo , daß ich

ihn faſt woͤrtlich noch jetzt wiedergeben kann . Der Brief lautete : „ Sehr

geehrter Herr ! Schreiben Sie Ihrem Correſpondenten in London , ich ſende

Ihnen außer den 5000 Francs für dieſes Vierteljahr noch 3000 . Befördern
Sie dieſelben ohne Zögern . Ich befurchte , daß das arme Kind von

Gläubigern hart bedrängt wird . . . Geſtern wurde mir das Glück zu

Tdheil , ihn in der Helderſtraße zu ſehen . Er ſah bleich und traurig aus

ſeitdem kann ich keine Ruhe mehr finden . Zugleich mit dem Geld ſchicken
Sie ihm einige väterliche Exmahnungen . Er ſoll arbeiten und daran denken ,

ſich eine geachtete Stellung zu erringen . Allein , ohne Stütze , ohne Familie ,

welchen Gefahren iſt er da in dieſem verdorbenen Paris ausgeſetzt ! “
Damit brach Ihr Brief ab , aber Name und Adreſſe waren vorhan⸗

den . s war genug , um zu verſtehen , um was es ſich handelte ,

zenug, um meine Neugierde zu erregen . Erinnern Sie ſich noch der Blicke ,

welche wir austauſchten , als Sie zurückkamen ? „ Haben Sie geleſen ? Haben
Sie verſtanden ? “ fragten Ihre Augen . Und die meinen erwiderten : „ Ja , aber

h . Gund , 2 „ 9 , Planken .

N

Tüchtige Arbeiterinnen werden geſ .
eeeeeeeeeeeeee

74 EOOnnen zum Steeken ,

Klee - Samen , Gras - Samen ,
Hühner - und Tauben - Futter

empflehlt in bester Qualitat 36555

M. Heidenreich , H2, 1 am Markt .

—

greifend und ſie an ſeine Lippen ziehend, ich weiß , daß wir uns verſtändigen wer⸗

den . Glauben Sie mir , ich bin von Natur kein ſchlechter Meuſch , und wenn

ich ein ſolches Einkommen gehabt hatte wie Sie oder wenigſtens eine Mutter

wie Sle

Sie wandte den Kopf, damit er nicht in ihren Augen leſen köͤnne, was

ſie von ihm dachte . Nach einer Pauſe ſagte ſie in flehendem Ton :

— Da ich nun Ihre Mitſchuldige bin , ſo hören Sie wenigſtens au

mei . Bitte und bieten Sie Alles auf , um zu verhindern , daß der Vorfall von

heute Nacht nicht unter die Leute kommt

— Unmöglich !
— Wenn nicht Herrn Ferailleur ' s wegen , ſo aus Rückſicht auf ſeine

Mu die arme Wittwe

— Paul muß verſchwinden ! erklärte Herr von Coralth entſchieden .

— Was ſagen Sie da ? Sie haſſen ihn alſo ? . . . Was hat er Ihnen

denn zethan ?
— Mir ? Nichts ! . . . Ich empfand ſogar eine gewiſſe Zuneigung

u e

— Wie ? ſtammelte Madame von Argeles . Sie haben nicht . im

eige Intereſſe ... ſo gehandelt ?
— O Gott nein

Sie ſprang empört auf .
— Ahl! rief ſte . Das iſt noch viel ſchändlicher . . . Das iſt noch

feiger
Sie verſtummte vor dem drohenden Blick , den Herr von Coralth

auf ſie richtete .

— Wenn wir anfangen , uns gegenſeitig zu ſagen was wir von eigander

denken , werden wir ſchnell bei recht feinen Redensarten angelangt ſein

Glauben Sie etwa , ich habe zu meinem Vergnügen gehandelt ? . . Nie bin

ich ſo vorſichtig zu Werke gegangen , wie in dem Augenblicke , als ich die Kar⸗

ten in das Spiel miſchte . Wenn mich Jemand ſah , war ich verloten .

— Und Sie glauben , daß Niemand etwas ahnt ?
— Niemand ! . . . Ich habe mehr als tauſend Franes verloren

Wen Pascal in unſere Kreiſe gehörte, würde man ſich vielleicht ſeiner an⸗

nehnen . . ſo aber wird er morgen vergeſſen ſein
— Und er ſelbſt ? Wird er nichts ahnen ?
— Er wird jedenfalls keine Beweiſe beibringen können

— Sie werden mir aber doch wenigſtens ſagen , wer der Freund iſt ,

dem Die dieſen Dienſt erwieſen haben, fragte ſie .
— O nein ! rief Herr von Coralth .
— Und auf ſeine Uhr blickend , fügte er hinzuß
— Doch ich vergeſſe ganz , daß Rochecote ſeinen Degenſtich erwartet

Gehen Sie zu Bett , Berehrteſte , und . auf Wiederſehen !lch. werde ſchweigen . “ Ich weiß , fuhr Herr von Coralth , ihre Hand er⸗

Drug und Werſad Ir . 5 Baas ſch Büchdrücrrer Brankiportlich für den Tepärcenebe Te reh , kir den Wetſamen⸗uuid Aacakente 7. 1 Werle in Nae



—

1—

122—

8

12 . Mai .

Schifffahrt, Haudel und Perkehr.
Rheinhafen ( Hafenmeiſterei D:

Dampfboote :
Am 9. u. 10. Mai ſind angekommen :

„E. M. Arndt “, Kapt . Braun , von Rotterdam .
„Willem ＋5 Kapt . Wijngarden , von Rotterdam .
„BVictoria“, Kapt . Heim III . , von Rotterdam .
„Stolzenfels “, Kapt . Claaſſen von Rotterdam .

Maunheimer Dampfſchleppſchiff ahrts⸗
Geſellſcha

In Ladung in Rotterdam :
Schleppk . Mannheim 15“, Schiffer P . Michel

„ „NMannheim 21“, Schiffer J Gerwy
„ Keßler Schiffer Ph. Bauer .

In Amſterdam Tägl . ia Rotterdam ver⸗
mittelſt Schraubendampfer .

In Mannbeem :
„ Mannheim 19“7, Schiffer J. Weſten⸗

burger .

Unterwegs :
Schleppk . Manunheim 20 Schiffer S . Konz .

15 „Mannheim , 18˙ , Schiſſer G. Wintjes .
5 „Michael“ Schiffer L. Bretzel .
„ „ Handel e Schiffer W.

Breuchel .
Schleppk . Margaretha “ Schiffer E. Wagner

Geſellſchaft .
„ In Ladung in Duisburg :

„Induſtrie 2“ Cap . B. Nußbaum .
„Induſtrie 4 Capt . M. Scheidel .
„Induſtrie 5, Cap . P. Bornhofen .
„ Induſtrie 3“ Cap . J . Gutjahr .

„ In Fahrt nach Duſsburg :
„Induſtrie 7“ Cap . H. Frank .
Induſtrie 8 “ Cap . Chr . Zöller .
Induſtrie 1“ Cap . N. Reinert .

68nduſtrie 6“ Cap . Joſ . Krapp .
Mächſte Abfahrt von Mannheim nach

Düſſeldorf , Ruhrort , Duisburg und
Zwiſchenſtation .

„Induſtrie . “ Capitän J . Gutjahr .
Dienſtag , 11. Mai 1886 .

Ladeſtelle : Alter Rheinhafen .
Wegen Frachten ꝛc. beliebe man ſich zu

wenden an
Die Direktt

Schiffsverkehr zu Köln .
Remorqueure :

Am 9. Mai :
Zu Berg :

„ Joh . Faber II “ mit 3 Schiffen .

Badiſche Volls⸗Zeitung .
Bad . Schrauben Dampfſchifffahrts⸗ 85

Kle saamen , I. deutscher
n 15. 50—16. 00

II I7 Fleisch 5
14. 50—15. 25 Kalbfleiscl 1
e — 75 Pfg 7 8⁰ n.
11. 50—11. 75 f ., Kuhf h 40 0 fleisch
12. 00. 00 J20 bis Jiegenfleisch 40 Pfg. , Prims Ochsen
19 . 00 ——. — fleisch
24 . ——24 . 50 zise: Klechen per Itr . 4. Mk
24. 24. 25 „ Kornstrok per geb . 00 Pfg
— — — der G b. 00 Pig
17. 22. Spanferkel pes Paar 00 bis 0 Mk. , Läuferschweine

per Paar 00 bis O00AE.

Mannhelmer Fettviehmarkt vom 10. Mai 18885 Il deutscher 2 Es Waren beigetrieben : 41 O0
55 Luzern und Farren , 227 Kälber , 327 Schy
5 und 38 Schafe . Die Preise stellte

K5 Esparse N Schlachtgewicht : Ochsen 1. Qual 5 Qualitat
Köln, Leinsl, 48. 120 See und Farren Qualit; 120

50 2. Qual . 100 Mk. , Kälber 1. Qual . 140 M, 2. Qualit .
Rübsl , 40 130 Mk. Schweine 1. Qual. 110 K 2. Qual. 104 NI
— 5 Milchkühe per Stück 300 — 200 Mk. , 33 Schafe pel
Pstroleum , 35 Stück 25 Mk. Zusammen 1094 Stück im Gesammt⸗

5 ös von 162,391 Mk.
Branntwein 100 Ltr . 100 pOt. 35—35,30

ee
———5

Weizenmehl Nr. 0 1 2 8 4 „ „

30,50, 28,00 26,50 24,50 20. 50 — Deutſche Grund⸗ Credit⸗ VBank
Roggenmehl c) 24,50. J) 20. 50 ( Gotha . ) 2. Prämien⸗Pfandbrieſe . D

on . endene : Weieen ruuis koggen matt . Hafer ] nächſte Ziehung findet am 1. Juni ſtatt .

F Gegen den Coursverluſt von ca. 18 Mk.
5 bei der Auslooſung übernimmt das Bank⸗

heim, 10. Mai. Victualienmarkt . ) Neues
haus Carl Neuburger , Berlin , Fran⸗

straut 60 bis 00 Pfg. , Im
Ik. , ug 0 bis 0 Pfg. , Blumenko
Kopfsalat 8 bis 10 Pfg. , Endivien

0 vis 0
35 Pfg. ,

raut deutsches per Kopf 00 bis 90 Pfg. , Holländ .

Pfg. , Meerrettige per Stange 10 bis 15 Pfg. , Zwiebeln .

Hundert
hl 30 bis
0 bis 0

zöſiſche Straße 13 , die Verſicherung für
eine Prämie von 70 Pfg . pro Stüc .

Wasserstands - Nachriohten .

palftrten am 9. Mai Köln .
Schleppk . „Mannheim “ , Schiffer L. Klee .
Schleppſch.Gule⸗ Rhein “ Scbiſte F. Müſſig.

paſſirte am 9. Mai Emmerich .
Abgefahren :

m 9. Mai von Rotterdam .
„ Moſella “ Schiffer F. Nalbach .

am 9. Mai von Mannheim :
„ „ Mannheim 25 “ Schiffer A.

heimer .

Augekommen in Maunheim am 8 Mai . „
5 „ Mannheim “, Schiffer J . Bähner
„ „ Mannheim 11“ , Schiffer J Knobel .

5

7 „ Mannheim 26 “ , Schiffer A. Hoff⸗
mann .

Schleppſch . Walpurga „ Margaretha “ Sch . J .
5

„ Hardenberg .

Nioht zu überschen !

„ Mannheim VI “ mit 5 Schiffen . per Stück 1 bis 2 Pfg. , per pfund 12 bis 15 Pfg. ,
„ Rhenus III “ mit 3 Schiffen . 9 2 05

30 5 55 0 5 5Hani 11 3 Schke Kopf 5 bis 8 „ Laue 57 ngel 2 bis 3 9. 5„Franz Haniel 1II mit Schiffen . Rolh. Ruben Ler Stele 1 bs 3
„

Weisse Rüben Kehl,
„ Mathias Stinnes 1“ mit 2 Schiffen. 0 bis 0 Pfg. , Kartoffel per „ .50 Mk. , do. weisse Haxau, 9. 5,85 . 04
„Induſtrie VI “ mit 1 Schiff.

5
amerik .

15
0 0 15 15 5

—55— 15 810 1 K5 150 5 Schiff nen per Port, 00 bis 00 Pfg., per Tuch o bis 0 Mk. , annheim , 1 18„Tauerei Köln L“ mit 4
Schiffen . ge per Stück 0 bis 0 big , Molkenkäse per Stück Hainz, 10 . 0,88 0,06

— 18 bis 24 05 0 5 5 1 Ne 155 5 104 97017 72 Butter per Pfund . 10 bis . 20 Mk., Ballenbutter 1 au 0 E
Mannheimer Get Ade- Börse . Mk. , Fier per Stück 5 bis 7 Pfg. , Kepfel 755

Ctr. 0 Coblsn , 10. 1799 —0702
Wennhelm, 10. Mai 1886. bis 0 Mk. , Auserlesene per Stück 1 bis 4 Pfg. , Birnen Köin, 10 1,986 —.04

per 100 Kilo per Ctr. 0 bis Mk. , Auserlesen r Stück 1 bis 4 Düsseſdorf , 10. 1588 — 0,05
Wein⸗ Weizen , Pfälzer 19. 00 —19. 25 Pfg. , Kohlrabi per Stück 20 bis 25 Pfg. , Nüsse per Dulsburg ,

5 Russischer Saxanska . 25—1 Viertel 6 bis 8 Pfg., Kastanien per Pfund 00 bis 00 Ruhrort , 1,34 — 0,06
Amerikanischer Winterweigen 19. C00-—2 Pig. , Winterlattich per Port . 00 bis 00 Pfg. , Roten - Emmerioh , b. 1,25 —0ʃ.07
La Plata , 19. 00—19. 25 kohl per Port . 00 bis 00 Pfg. Aymwegen , 9 8,16 0,02
Spring —. — — Magere Gänse —4 Mk. , Hahnen 1,30 —2 Mk. , Enten J Arnbeim , 98 8,48 — 0,08
Californier —. ——— . 80 Dis 2 Mk. , fette Gänse per Stück o bis 0 Mk. , Nechar .

7 Taganrog 17. 50—17. 75 geschlachtete Zicklein per Stück . 80 bis . 50 Mk. Hellbronn , 0,80 —
Roggen , Pfdlzer 15. 00—15. 50 Pisch - Markt : Hecht per Pfund . 20 bis . 30 . , Eberbach ,

75 Russischer 14. 25—14. 50 Karpfen 90 bis. 10 Mk. , Barben 60 pis 20 Pfg. , Bärsche ] Mannheim, 12 * 3,.24 —
Französischer —. — —70 bis 80 Pfg. Aal . 10 bis . 20 Mk. , Schlaie 80 Pfg, . Mai n.

5 Bulgarischer 14. 25—14. 50 Backfisch ( Weissfische ) 25 bis 30 PIg. , Würzburg ,
Gerste , Nesige 13. 00—13. 50 Brod - Preise ; Brod 1. Sorte 4 Pfd. 52 Pfg. , 2. Sorte Frankfurt , 18 04 — %0

„ Pfälzer 13. 25—13. 50 42 bis 44 Pfg. Pfälzer Kornbrod 4 pfündig 44 Pfg. Mos el .
15 Ungarische 17 . —17 . 25 1 40. 6 pfündig 66 Pfg. Trier . 10.

Großer Ausverknuf von Majolicawaaren
(kunstartig )

ganz beſonders paſſend zu altdeutſchen Zinmereiurichtungenzu ſtaunend billigen Preiſen .

Zur Meſſe hier 2. Budenreihe vom Pfälzer Hof aus .

Neue Patent - Rgichs - Lampen!
Viel billiger und heller als Gas !

Ruhige , geruchloſe Leuchtflamme !
ung ,Eiufachſte Behand leichteſtes ochteinziehen !

Dieſe Lampe nimmt unſtreitig unter allen bis jetzt fabrieirten Petroleum⸗
kampen den erſten Platz ein .

Die 20linnige Lampe ergiebt eine Lichtſtärke von über 4d Normalkerzen ,
bei einem Petroleumverbrauch von 2 Pfg . pro Stunde . Die golinnige Lampe
ergiebt eine Lichtſtärke von über 75 Normalkerzen , bei einem Petroleumverbrauch
von 3 Pfg . pro Stunde . Loſio
Sicherheits⸗Ventil ee 125 abſolut unmöglich , weil mit Patent⸗

Dieſe Lampe iſt ſehr zu empfehlen für Bureaus , Wirthſchaften und größere
Localitäten ihrer großen Leuchtkraft
verbrauchs wegen .

und ihres trotzdem geringen Oel⸗

Patent⸗Reichs⸗Lampen , von mir geliefert , ſind in Gebrauch und
unter anderen bei den Herren :M. Baie
Ch . Dietz , Wirthſchaft
Waldhofſtraße .

zum Dalberger Hof ,
1, Wirthſchaft zum gold. Schiff J 2, 21,

6, 2, Meiſel , Wirthſchaft ,

Ich liefere dieſe Lampen zu den billigſten Preiſen und empfehle dieſelben
einem hiefigen und auswärtigen Publikum beſtens , 4685

Coltlieb Schatt , Roflasehlders WW. J 1. 18.

17 , f0, Cäarl Hasenfuss , J 7. 10.
empfiehlt beſten

fauch- , Kau - und Schnupftabal
( ächten Schmälzler )

4679duäußerſt billigen Preiſen .

Prima amerik .
verkanfe ich v

zu 43 Pfg .

chweizerkäsVrima 3
( ächten Allgäuer ) , per Pfund

on heute ab

per Pfund .

70 Pfg. , bei Mehr 60 Pfg . 4691

Stets friſche But er,

ligre Kuhmilch , den Liter zu
8 Pfa . , frei ins Haus . Spargel ,

Kartoffeln und alle Vic ualten
aus der Milchniederlage von Gebe .

Moſer empfehle aufs Angelegenſte .
4125 Frau WW. Arudt , C 1, 13

—

Rohrſtühlen Strohſtühle
werden billig und gut ge⸗ ach.
894 47 25 ,

Verkauf und Vermiethungen
9. Häuſern , Wirthſchaften , Wohnenge⸗
Lüͤden ꝛc. beſorgt 247

AAgent 8. N. Scherner I5 . 5

Pianino .
Kreuzſaitig , neu , billig abzugeben . 1703

1

4J ohann Schreiber .
An u, Verkauf getragener Klei⸗

der , Schuhe und Stiefel . Rpa⸗

ſchnell uns billig beſorgt .

J . Keck . Z20 I , 8 .
neuer Stadttheil .

Für kommende Neubauten ſowie
Reparaturen bringe ich mein Ge⸗

ſchäft unter Zuſicherung guter Arbeit
in empfehlendePreiſen 9999 ndung oder Nachnahme. —

i Schieferdecke Haupt - Depot : M. Schulz , Han⸗
C. Waeeine, , dnover , Schillerstrasse . Depot :5 5

o
Empfehle mich im Poliren und E. ge1 Apothet ; Wurzburg. In

Wichſen von Möbeln , ſowie im ] ] der Apotheke , Amorbach . Ferner
kutzen und Wichſen von Parquet⸗
böden . Billige Preiſe , ſolide Arbeit
2896 Emil Apfel , Schreiner , Q 4, 15

Zum Waſchen u. Bügeln wird

Billig HHr. med . U. Cahn,

5— entgeltlich . 4219

Schweinefetk Wilcor Dr. Heichenheim,

ö

raſuren an Schuben und Stiefeln werden
4028

prakt . Arzt .

Speoialarzt für

Nuſen⸗Halz⸗ U. Bruſtkrank⸗
R

Wohnung E 3, 17 (alte Poſt ) .

Sprechſtunden : Täglich von 10 —1
u. —5 Uhr ausgen . Sonntag Nachm .

Heiraths - Gesuch .
Ein Wittwer , 33 Jahr alt , Hand⸗

werker , evangel . , ohne Kinder , gutem
Verdienſte , neu eingerichteter Haushal⸗
tung , nebſt 2000 M Vermögen wünſcht
ſich mit einem Mädchen oder linder⸗
loſen Wiftwe , welche Sinn für Häus⸗
lichkeit haben , zu verehelichen . Gefällige
Offerten wolle man mit genadver Ver⸗

mögensangabe und Adreſſe an dis Er⸗
pebition d. Bl. abgeben unter M. I .
No. 4531 . 4531

Ein Ausländer (Italiener)
wünſcht italieniſchen und frau⸗
zöſtſchen Unterricht zu geben .

Jungen Kauflesten und Schülern
gegen mäßiges Honorar . 3962

Zu erfragen D 5, 11, 3. Stock .

Gründlicher
4 1—

Clavier - Unterricht
gegen mäßiges Honorar wird ertheilt .

Näheres im Verlag . 40

Zum

Maaahenner Bruuhadse
Ol, 9 . früher Allemania 0ʃ ,9.

Empfehle guten Mittagstiſch a 50
und 70 Pf . im Abonnement . Warme
und kalte Speiſen zu jeder Zeit .
FJeinſtes Lagerbier aus der Actien⸗
braueret Eichbaum , ſowie nur reine
preiswürdige Weine vorzüglicher Qua⸗
lität . 4678

Louis Lüdin .

Morgen Mittwoch füüh wird ein

fettes Rind

per Pfund 35 Pfg
auf der Freibhank ausgehauen . 4696

191 012 2 0
hle ich mehr für getragene Kleider ,
ihe und Stiefel , als alle and re

hieſige Coneurrenten , worauf ich das
Publifum aufmerkſam mache .

S . Weilmann , F 3, 2 u. 3,
der Synagoge gegenüber .

NB. Man erſucht genau auf meinen
Schild zu achten . 470¹

Ein ſehr

gutes Tafelklavier ,
von Keim & Günther , wegen Um⸗

zug preiswürdig zu verkaufen .
Näheres O 2, 16 , 2 St .

Kin neu aufgearbeitete Polſter⸗
ſehr bill .zu verkaufen .

.38485 Lotter , N 2, 11.

Mehrere gebrauchte Kanappes, Schrän⸗
ke u. Chiffoniers billig zu verkaufen⸗
4342 7 27 22

Ein 4ſitziges Comptoir⸗Pult und
1 Comptoir⸗Abſchluß zu verkaufen .
3688 B 2, 0

Eine Ladentheke und ein Glaskaſten

billigſt zu verk . H 2, 10 . 3882

Gebrauchtes Möbel u. Bettung
jeder Art z. verk . U 7, 8. 4285

Ein gut erhaltenes Sopha billig zu
verkaufen . Näh i. Verlag . 4671

Eisſchrank billig zu verkaufen .
0 155

S . J. 7
Schuhmacher⸗Geſuch
bei B. Nonn enmacher C3 , 8. 4705

Tücht . Bauſchloſſer ( Anſchläger )
geſucht . B 2, 6. 4648

Ein Tafel⸗Ctavier für Anfänge⸗
geeignet ſehr bill . zu verk. T 2, 7. 4692

4667 4, 15 .

Ein bei der Maimarktverlooſung
gewonnener Kaſſenſchrank preiswür⸗
dig zu verkaufen . 4563

Näheres 8S 3, 2.

Ein kieiner gebrauchter , jedoch im
beſten Zuſtand befindlicher Kaſſen⸗
ſchrank , wegen Umug billig zu ver⸗
kaufen . Näheres im Verlag . 4128

Nähmaſchine , faſt neu , zu ver⸗
kaufen , ev. auch auf Abzahlung .

Näheres im Verlag . 4179
Eine junge Fran ſucht Beſchäftigung

im Waſchen u. Putzen . J2 , 1, 3. St . 4697

In einer beſſeren iſr . Familie iſt
Penſion mit oder ohne Logis zu erhal⸗
ten Näh . im Vetlag . 4689

— 0

Meine Sprechstunde ist

in Mannheim ,8 2,5 prt .

täglich ( ausser Sonntag )
von 40 bis ½42 Uhr .

Für Unbemittelte un - ⸗

Nur echt
mit dieser Schutzmarke .

Professor Or. Lleber ' s

Neryen -Kraft -Elixir
zur bauernden , radicalen und ſicheren Hei⸗
lung aller, ſelbſt der hartnäckigſten Nexven⸗
leiden , beſonders derer, durch Jugend⸗
verirrungen Dauernde Hei⸗
lung aller Sch gezustände , Bleich -
gucht , Angstgefühle , Kopfleiden , Mi -

rüne , He opfen , Magenleiden , Ver-
auungsbeschwerden ete.

derven - Kraft - Elixir , aus den
f n aller 5 Welttheile , nach

den neueſten ngen der med. Wiſſen⸗
ſchaft, von einer Autorität erſten Ranges
zufammengeſetzt, bietet ſomit auch die völle
Garantie Beſeitigung obiger Leiden.
Alles Nähere beſagt das jeder Flaſche bei⸗
liegende Eirculär . Preis ½FI . Mk. . —,

2 Flasche Mk. . —, gegen Ein⸗
e

edelſten Pf

Zu vermiethen
in Weinheim a / eine hübſche
Wohnung im 2. Stock , beſtehend in 7
geräumigen Zimmern u. zwei Zimmern
im 8. Stock , Küche , Speicher , Waſch⸗
küche, Keller u. Garten . Sofort be⸗
ziehbar . Näheres bei Chr . Ehret am
Bahnhof in Weinheim . 4699

Sicherheitsmaſchine (Rudge)
preiswürdig zu verkauf . U 6, 6. 4675

Ausgeieichnet neue Federn ſowie
neue Betten und gebrauchte billig zu
verkaufen . T 2, 22 . 4343

Eine Parthie leere Kübel f. Maurer ,
Gypſer zu Abfuhrkübel billig zu verk .
4344 T 3, 22 .

Eine gebrauchte 10Ctr . Waage zu
verk . Näh . b. Sinn H 7, 7. 4301

Einige Parthien altes , 1
Bau⸗

holz , Balken ꝛc. , zu verk . T 6, 6. 3518

8 4, 20 8. St . eine ſch. Schlaf⸗ Gebrauchte Ofenſteine u. ein Spar⸗
kochherd zu verk . B 2, 12. 4088ſtelle ſof. z. v. 4688

kleine Manſardenwohnung0 4, 8 an 1 Dame z. v. 4690

F 5 3 2. St . ein freundl . möbl .
9 Zimmer , auf die Straße

gehend , mit oder ohne Penſion an

Doppelleitern
für Maler , Tüncher u. Tapezier billigß
zu verkaufen . G 4. 6, part . 2609

Schönes weißbuchenes
beſſern 88 bis zum 15. Mai zu roken billig

Eh. Schörf 4
48

vermiethen . 470g Scharf , C 4, 4 .

7 5¹ 8 Koſt und Logis par⸗⸗ Hsbelbänke zu verkaufen . 3897
412925 ter re 4702 B Diebold U 6.

entflogen .Ein Kangrienvogel
Abzug . g. B. E 5, 2. S5,

4674Falniegel billig zu vertaafen .
Adam Kuch , 2 2 8. neuer

Staditheil .

Baupläͤtze
ohne Anzahlung am Anfang der
Waldhofſtraße gelegen , in bettebiger

Größe ſehr preiswürdig unter günſtigen
Bedingungen zu ve . kaufen .

Näheres F 5, 23. 2 Stock . 8657

zu beziehen durch : A Maß jun
Kaiſerslautern . Ph . Joſ . Finck billig zu verkaufen .

Eine noch gut erhaltene
Singer⸗Maſchine

T 5, 1. 4498
jun. Mainz . J . B. Nähm Fahr⸗

gaſſe 39, Frankfurt a. Main . G . 1 ſchönes Schlafkanapee und
1 ovaler Tiſch billig zu verkaufen .Fylonius Offenbach a. M. 12691

Maunheim B 4, 11 . 4. Heckel anzenommen J 3, 14. 2. St . 4675 K 3, 12, 2. St . b. Tapeꝛier .

Hobelbänke , neue u. gebrauchte billig
zu verkaufen bei 4048
Karl Appel , Schreinermſt . U 4, 7.

Zwei friſchmelkende Geiſen
ſehr billig zu verk. 4320

BDiebold , U 6.

Zu verkaufen
20 Paar gut erhaltene Feuſterläden .
4081 Weißes Lamm .

Ein Vogelkäfig zu verk, Näh . im

Verlag . 3964

Ein neuer 2ſpänn .

— bBordwagen ,
— 1 Sioßkarren , ſowie

1600 Stück Felgen , —9 Em. breit

zu verkaufen . 3, 18. 3522

Iweißer Kologneſerhund
zu ve kaufen . 2421

F Z, 3.

4443 4678
Ein Hofhund billig zu verkaufen

2 4, 10 , Jungbuſc



4. Selte: Bäbiſche VBotks⸗Zgeitung⸗
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Der Frankfu
gewährt Darlehen auf Immobilien gegen
wird billigſt geſtellt . — Behufs Näherem beliebe man ſich an Herrn

5ter Hypotheken &kariſche Sicherheit , übernimmt auch ceſ nsweiſe
12 5 1 05

Louis Jeselsochn in Mannheim , H
hypothekariſche

7, 11

eken⸗Credit⸗Verein in Frankfurt AMaln
Forderungen . — Die Zahlungen der

D zu wenden .
2

Bank erfolgen in baarem Gelde . Der Zinsfuß
2913 Der Borſtand

Veſitli⸗Gewerkverein
der Fabrik . und Fandarbeittr .

Mannheim I .

Samſtag 15. Maf 1886 , Abends ½19 Uhr
Kassenabend

im Lokal Alpenhorn .
Um zahlreiches Erſcheinen bittet

4688 Der Vorſtand .

Veteranen - Verein
Maunheim .

Es diene unſern Mitgliedern die der

Naſtatter Veteranen⸗Sterbe⸗
e angehörten zur Kenntniß , daß !

laut Mitthellung von Raſtatt genannter
Verein am Sonntag Vormittag durch !
die Geueralverſammlung
gelöſt wurde

en wir nächſtens bekannt geben .
annheim , 1I .

25er Vorſtaud .
Samſtag , 15. Mai , Abends 9 Uhr

Vorſtand⸗Sitzung
im Local Habereck .

Erſcheinen erwartet

Geſan
Mittwoch Abend ½9 Uhr

Probe
Um pünktliches

ſcheinen wird gebeten .

Aſchaffenburger
Erport⸗Lagerbiet

in ½ und ½ Flaſchen
aus der Brauerei Wurſtbendel

190 empfiehlt

5,1 8. Weigel. 0 5, 1

Foldener Talken d 1 15.
Empfehle meinen guten Mittags⸗

tiſch , kalte u. warme Speiſen
zu jeder Tageszeit , ſowie ausgezeich⸗
netes Lagerbier aus der Brauerei zum
Wilden Man⸗

G. Müßel .

Restauration Kohl,
F 7 No . 16 . 4508

Ausgezeichnetes Lager⸗Bier aus
der Aktienbrauerei Ludwigshafen , ſowie
guten Mittagstiſch zu 50 Pfg .

Weintrſtauratien Schißer , rdentl
Canalſtraße , früher Schwamb ,

Hemshof ,
empfiehlt reine Weine und gute

Küche , 4537

Wein - Ferkauf
( Pfälzer Naturwein . )

Ueber die Straße per ½ Liter 35 Pf . ,
in Füßchen billiger .

4230 L 4 No . 10 , Laden .

Friedrich Degen Nachl .
Nordhausen a . fH.

Inhaber August Stegemann .

Dampf-Kornbranntwein⸗
Brennerei .

Gegründet im Jahre 1776 .
Berſendet unter Nachnahme ( Poſtcolli

ſchon von 4 Liter )

— — alten Korn
e uach Alter und Pflege à Liter

Mf . 1, . 25, . 50, . — indd Gebinde
oder Flaſche .

Feinſtes Schwarzwälder

Kirſchen⸗ 1. Zwetſchgenwaſer
prämiirt auf der Antwerpener Ausſtel⸗
kung empftehlt 2445

A. Weſtermaun , 6 , 9.

„ eeeeeeeeeeeeeeenf

v Grißſtanen ;
8

alle Sorten

L empftehlt billigſt 3911

2 M. Siebeneck, 6 2,7,3
Speiſemarkt . 8

Seeeeeeeeeseeeen

„ Lilienmilchseife “
von Bergmann & C0. in Dresden

veseltigt sofort alle Sommersprossen ,
eraeugt einen wunderbar wWeissen Teint
und ist von höchst angenehwan Wohl⸗
geruch . Preis à Stück 50 Pf. Zu ha -
ben bei Louis Holzbach . 452˙7

64³

N 7
Stiftungsgelber
Unterpfand , vermittelt prompt u. billig
K 8, 19b. Karl Seiler , K 3, 19b,

Collecturgehilfe . 12859

Bettſedern werden in und außer
dem Hauſe mit Dampf gereinigt . 4680

Frau Seufert J 3, 21 ,8. St .

215
5

die weitern Beſchlüſſe

deteln rrundſcaft.
robe .

und vollzähliges Er⸗
4698

Der Vorſtaund .

zu 4½ % auf
liegenſchaftliches

Kaufmänniſcher Verein .
Donnerſtag , den 20 . Mai . , Abends 8½ Uhr im Lekale

iche Generalverſannlung .
Tagesorduung : 1) Jahresbericht , 2) Rechnungs⸗Ablage , 3) Ertheilung

der Decharge , 4) Wahl des Vorſtandes , 80 Budget⸗Berathung , 6) Anträge des

Vorſtands ; 1. Zufatz zu § 4 der Statuten , 2. Aenderung des § 10 und 11 der

Statuten . Näheres hierüber durch Anſchlag am ſchwarzen Brett .

Mannheim , 5. Mai 1886 . 45 70

Der Vorſtand .

Ortölraukenkaſe der Handlungsgehilfen.
Freitag , den 14 . Mai d . . , Abends präeis 8 Uhr

in den Lokalitäten des „ Badner Hofes “

Ordentliche Generalversammlung
Tagesordnung :

1. Vorlage des Rechenſchaftsberichts nebſt Vermögensaufſtellung
für die Zeit vom 1. Dezember 1884 bis 31 . Dezember 1885 .

2. Bericht der Rechnungsprüfungs⸗Commiſſion über den Befund

der Rechnung .
Wir laden die Vertkreter der Arbeitgeber , ſowie die Vertreter

der Kaſſenmitglieder zu obiger Generalverſammlung höfl . ein .

45⁴0 Der Vorſtand .

Ortskrankenkaſſe
Cigarren⸗ und Tabakarbeiter .

Montag , 17 . Mai d . . , Mittags 12 uhr

in den Lokalitäten des „ Badner Hofes “

Ordentliche Generalberſammlung.
Tagesordnung :

1. Vorlage des Rechenſchaftsberichts nebſt Vermögens⸗

aufſtellung für die Zeit vom 1. Dezember 188⁴

bis 34 . Dezember 1885 .

2. Bericht der Rechnungsprüfungskommiſſion über

den Befund der Rechnung .
Wir laden die betheiligten Arbeitgeber nebſt Kaſſen⸗

mitglieder zu obiger Generalverſammlung höflichſt ein .

Der Verſtand .
4681

Buchhandlung on Ernst Aletter , M, I,
empflehlt Prachtwerke ( yon M. 10 . — an ) Classiker , Wörter -

Bücher , jugendschriften , Bilderbücher , Kochbücher . 1308

Das anerkannt beſte von

Autoritäten empfohlene natürl

hei den Haupt - Depöt in Mannheim

Christian Hohl Wittwe, K l, 7

der große Krug 14 Pfg. , der kleine

( ohne Krug oder Flaſche ) und iſt ſoeben daſelbſt ein Waggon neueſter Füllung

eingetroffen . — Vertreter f. Mannheim und Umgebung:

ärztlichen

1 che

Die Preiſe bitten folgendermaßen

zu berichtigen :

ſooo Soden oder Frankfurt a . M. der große

Krug 12 Pfg . , der kleine Krug 8 Pfg . , die Flaſche
6 Pfg .

Krug 9 Pfg . , die Flaſche 6 Pfg .

J. Schmiess , O 6, 6.

„ Mercuria . “
Zur Feier unſeres

IV . Stiftungs - Festes

Dertttliche Abendünterhalkung uit Tarz
in den Sälen des Baduer Hofes . — Anfang Abends präcis ½8 Uhr,.

3898 Der Vorſtand .
NB . Vorſchläge für Einzuführende wolle man gefälligſt ſchriftlich einreichen

Ohne Karte hat Niemand Zutritt . Schluß der Kartenausgabe am 10. Mai .

* ˖ 4 20 60

Reſtauralion „zur Kaiſerhütte.
Ausgezeichnete angenehme Lage , herrliche

Ausſicht , Gartenwirthſchaft , geräumige Locale ,
Terraſſe , reine Weine , Lagerbier , anerkannte
Küche . 384¹ R. v. Neuenstein .

Restauration zur Wolfsschlucht,
B 5 , 7 , in der Nähe der Zeſnitenkirche . B &, 7 .

Merkannt vorzügliche Weine .
Restauration zu jeder Tageszeit .

B 5 , 7 . Emil Schilling . B 5 , 7 .

Wirthſchafts⸗Uebernahme und Empfehlung !
Zeige hiermit ergebenſt an , daß ich die

Restauration J 5 , 8

von Herrn Joſef Götz übernommen habe und empfehle mich beſonders der

verehrten Nachbarſchaft beſtens . 4597

Es wird mein Beſtreben ſein , meine werthen Gäſte durch Verabreichung

guter Speiſen und Geträuke , vorzügliches Lagerbier aus der Aktien⸗
brauerei Tudwigshaſen in jeder Hinſicht zufrieden zu ſtellen und ſehe zahl⸗

reichem Beſuche gerne entgegen . Hochachtungsvoll
Johann Scheerle J5 , 8 .

Weinrestauration Gustay Renner,
Ludwigshafen ,

proteſtant . Kirchenſtraße . 447⁰

Garantirt reine Weine , gute Küche .

aldhneo

eſmurason kun „Badtſgen 9of .
Geräumige Lokalitäten , Fartenanlagen mit Baſſin und Springbrunnen ,

Concerthalle mit Orcheſtrion , prachtvolle Ausſicht , Fegelbahn , reinge⸗

haltene Weine , Lagerbier , Reſtauration zu jeder Tageszeit .
255

Zu freundlichem Beſuche ladet ein

Georg Vogel .

Restauration Seufert
Breiteſtraße J 1, 3. Früher Weinſtube .

Empfehle nur reine Weine . Prima Lagerbier aus der Brau

4432

„ Wilder Mann “ . Borzäglichen Mittag⸗ und Abendtiſch . Auch werden
noch Abonnenten augenommen . 4⁵⁰⁵

Verantwortlich für den redaktionellen Tbeil L. Frey , für den Reflamen - und Inſeralen - Theil F. I . Wertz . deide in Wennheim .
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